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Die Gemeinde – im Beson-
deren die Mitarbeiter am 
Gemeindeamt, sowie im 
Bauhof - sind, neben der 
tagtäglichen Gemeindear-
beit, intensiv mit den In-
frastrukturthemen befasst. 
Hier sind große Herausfor-
derungen zu bewälƟ gen, die 
da sind:
Sanierung von Kanal- & Was-
serleitung sowie Erneuerung 
sämtlicher Einbauten in der 
Lundenburgerstraße. Da-
mit sind auch umfangreiche 
Verkehrsbehinderungen bei 
der Ortsdurchfahrt in Bul-
lendorf verbunden. In den 
Gemeindenachrichten wird 
besonders darauf hingewie-
sen.

Die Erneuerung des Güter-
weges „Satzergraben“ soll 
noch vor der Getreideernte 

abgeschlossen werden.

Endlich wird auch mit der 
Errichtung des RetenƟ ons-
beckens „NeusƟ Ō gasse“ be-
gonnen.  
Viele Hürden gab es in den 
vergangenen Jahren zu 
überwinden, um endlich 
dieses so wichƟ ge Projekt 
für Wilfersdorf umzusetzen. 
Ich hoff e, dass bis Jahresen-
de der Großteil der Bauar-
beiten abgeschlossen sein 
wird.

Im Zusammenhang mit den 
umfangreichen BautäƟ g-
keiten und den Sanierungs-
bedarf bei den Wasserver-
sorgungseinrichtungen, 
sowie den erhöhten Zinsauf-
wand für unsere Darlehen 
und den gesƟ egenen Ener-
giekosten, wurde auch eine

Anpassung des Was-
serbezugspreises er-
forderlich. Der neue 
Wasserpreis gilt ab 1. 
Juli 2023.

Die UnweƩ er mit den 
damit verbundenen 
Starkregenereignissen 
haben uns in den ver-
gangenen Wochen im-
mer wieder beschäf-
Ɵ gt. Immer wieder 
kommt es in sensiblen 
Bereichen bei Starkre-
genereignissen, an den 
Ortsrändern, aufgrund der 
BewirtschaŌ ung (Fruchƞ ol-
ge) zu massiven Erdabtra-
gungen. Dadurch ist neben 
der Verschmutzung der 
Fahrbahn und eventuellen 
Überfl utungen von Ge-
höŌ en und Gebäuden, auch 
eine wesentliche Verunrei-
nigung des Kanalsystems 
verbunden. Ich ersuche da-
her die BewirtschaŌ er der 
angrenzenden Flächen, die-
se Gefahrenquellen zu be-
rücksichƟ gen sowie die Art 
und Weise der Bewirtschaf-
tung (eventuelle Anlage von 
Brachfl ächen) so zu wählen, 
damit wir diese Abschwem-
mungen besser in den Griff  
bekommen. Der Bau von 
RetenƟ onsbecken wäre 
auch eine Möglichkeit – hier 
ist aber ein Grundstück für 
die Gemeinde erforderlich!

Ich ersuche euch, geschätzte 
Gemeindebürger, weiterhin 
die Flächen um die eigenen 
Grundstücke zu pfl egen, um 
für uns alle eine lebenswerte 
Gemeinde zu erhalten.
Wir werden aber auch zu-
künŌ ig mit einzelnen Blüh-
fl ächen im Ortsgebiet einen 
Versuch starten – dies wird 
in Zusammenhang mit der 
KLAR-Region Weinviert-
ler Dreiländereck erfolgen. 
KLAR = Klimaanpassungs 
Modellregion! 

Weiters lade ich Sie, ge-
schätzte Gemeindebür-
ger ein, besuchen Sie das 
SchlossfesƟ val 2023 und 
verbringen Sie einen wun-
derschönen OpereƩ en-
abend mit der „LusƟ gen 
Witwe“ in Wilfersdorf. 
Für alle jene die den Ver-
ein „KulturkooperaƟ on 
SchlossfesƟ val“ unterstüt-
zen möchten, in welcher Art 
und Weise auch immer, bit-
te informieren Sie sich bei 
den Vereinsmitgliedern. 
DANKE dem künstlerischen 
Leiter – Gregor Sommer – 
sowie dem gesamten Team 
des SchlossfesƟ val Wilfers-
dorf für den großarƟ gen Ein-
satz bei den umfangreichen 
Vorbereitungsarbeiten im 
Zusammenhang mit dem 
SchlossfesƟ val.

Geschätzte Gemeindebür-
ger, ich wünsche Euch allen 
einen schönen Sommer, 
erholsame Ferien und den 
Landwirten eine gute Ernte. 

Nochmals ein aufrichƟ ges 
Dankeschön und bleibt ge-
sund!

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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Gemeinderatssitzung vom 30. März 2023

Gemeinderatssitzung vom 25. Mai 2023
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AuŌragserteilung für Errichtung neuen Schmutz- und Regenwasserkanal, KG Wilfersdorf
Für die Neuherstellung eines Schmutzwasserkanals und eines Regenwasserkanals von der Anton Döltl-Gasse bis 
zum Transportkanal entlang der Zaya wurde einen Ausschreibung für die erforderlichen Erd-, Baumeister- und 
Kanalbauarbeiten durchgeführt. Nach Prüfung der eingelangten Angebote durch das Ziviltechniker-Büro I.U.P. 
wurde beschlossen, den AuŌrag an die Strabag AG zu vergeben. Die Arbeiten sollen im Herbst 2023 durchgeführt 
werden.

Fortsetzung auf der nächsten Seite

AuŌragserteilungen für Straßenbau-Arbeiten:
Für die jeweils erforderlichen Arbeiten wurden entsprechende Ausschreibungen durchgeführt. Nach Prüfung der 
eingelangten Angebote durch den zuständigen Ausschuss wurden folgende AuŌragserteilungen beschlossen:
a) Neuherstellung Lagerhausstraße-Süd, KG Hobersdorf AuŌragnehmer: Fa. PiƩel+BrauseweƩer
b) AsphalƟerung Kreuzgasse-Ost, KG Hobersdorf AuŌragnehmer: Fa. PiƩel+BrauseweƩer
c) Mistelbacherstraße, Herstellung Gehsteig, Abstellflächen Durchführung: Straßenmeisterei Mistelbach

AuŌragserteilung zur Anbringung einer Wärmedämmung beim GeschäŌshaus
Für die Anbringung einer Wärmedämmung mit einer Dämmstärke von 10 cm samt Silikat-Kunstharzputz und den 
Austausch von 20 FensterbreƩern beim Objekt Marktplatz 20 wurden vier Firmen zur Abgaben von Angeboten 
eingeladen. 
Die Fa. Endres aus Korneuburg wurde schließlich als Bestbieter mit der Durchführung beauŌragt.

AuŌragserteilung für Errichtung einer Photovoltaik-Anlage bei der Kläranlage
Zur Verbesserung der Eigenversorgung mit elektrischem Strom wurde die Errichtung einer weiteren Photovoltai-
kanlage im Bereich der Freiflächen beim Nachklärbecken beschlossen. Auf den zur Verfügung stehenden Flächen 
wird durch die Fa. Bschliehsmaier eine Anlage mit ca. 36 kW/p auf mehreren freistehenden MetallkonstrukƟonen 
errichtet.

Ersatzbeschaffung: Server-Hardware+Zubehör
Der Daten-Server samt erforderlichem Zubehör und Equipment im Gemeindeamt wurde Ende 2013 angeschaŏ 
und ist seither im Dauerbetrieb. Nach mehreren Hardware-Erweiterungen und Upgrades ist nun das Ende der 
technischen Lebensdauer erreicht. Zur Vermeidung eines ungeplanten Ausfalles wurde eine Ersatzbeschaffung 
erforderlich. Der Gemeinderat hat beschlossen, die erforderlichen Hardwarekomponenten samt Sicherungsme-
dien, einer Notstromversorgung und den notwendigen Lizenzen bei der Fa. Gemdat zu bestellen.
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Rechnungsabschluss für (Kurzfassung)
         gemäß Rechnungsabschluss- und Voranschlagsverordnung 2015

0 € 37.269,25 € +18.369,25 € € +90.041,50
1 € 12.289,93 € +189,93 € € -4.839,50 
2 € 206.687,74 € +7.687,74 € € +48.555,84
3 € 5.644,00 € +2.444,00 € € +3.276,69
4 € 0,00 € -100,00 € € -19.290,56 
5 € 16.581,00 € +13.481,00 € € -4.306,92 
6 € 235.486,72 € +21.486,72 € € -551,15 
7 € 7.174,51 € -9.425,49 € € -20.225,14 
8 € 1.178.689,73 € +40.889,73 € € -280,21 
9 € 3.431.364,20 € +478.264,20 € € -835,44 

€ 5.131.187,08 € +573.287,08 € € +91.545,11
 Nettoergebnis nach HH-Rücklagen (SA00) € 685.941,97 € +481.741,97

0 € 28.707,62 € +16.807,62 € € -12.336,14 
1 € 3.577,87 € -22,13 € € -5.806,55 
2 € 276.495,17 € +8.495,17 € € +50.946,51
3 € 5.208,50 € +2.008,50 € € +3.313,73
4 € 0,00 € -100,00 € € -19.234,60 
5 € 16.581,00 € +13.481,00 € € -4.185,05 
6 € 384.461,16 € +32.361,16 € € -29.698,46 
7 € 9.648,00 € -9.852,00 € € -4.116,34 
8 € 1.284.627,56 € -274.072,44 € € -114.983,38 
9 € 3.421.817,47 € +468.717,47 € € -835,58 

€ 5.431.124,35 € +257.824,35 € € -136.935,86 
 Saldo Finanzierungshaushalt (SA5) € 408.060,21 € +394.760,21

I. Mittelaufbringung aufbauend auf Ergebnisrechnung € Voranschlag € Veränderung € +564.229,00
II. Mittelverwendung aufbauend auf Ergebnisrechnung € Voranschlag € Veränderung € -171.539,03 

inkl. Vorjahre abzgl. Zuweisungen/zuzgl. Rückführungen lfd.J. € Voranschlag € Veränderung € +34.347,20
 Endstand jährl. Haushaltspotential inkl. Zuweisungen 2022 € Voranschlag € Veränderung € +770.115,23

RA 2022
1 Kindergarten Wilfersdf. € € 0,00 € +0,00 6 € 25.193,01 € 27.000,00 € -1.806,99 
2 San. Vereinszentr. Bh. € € 108.600,00 € +36.291,83 7 € 61.420,81 € 0,00 € +61.420,81
3 Straßen- u. Brückenbau € € 219.500,00 € -72.941,63 8 € 97.761,58 € 83.000,00 € +14.761,58
4 Retentionsbecken € € 150.000,00 € +61.365,89 9 € 327.826,08 € 234.000,00 € +93.826,08
5 Güterweg-Erhaltung € € 16.000,00 € +19.510,52 10 € 82.155,81 € 107.000,00 € -24.844,19 

 Summe der im Jahr 2022 durchgeführten Investitionen           € Veränderung € +187.583,90

2022

Ergebnishaushalt
Haushalts-Gruppe Erträge Voranschlag Erträge - VA Aufwendungen Voranschlag Aufwendg. - VA

Vertretungskörper und allgmeine Verwaltung 18.900,00 604.941,50 514.900,00
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 12.100,00 103.560,50 108.400,00
Unterricht, Erziehung, Sport 199.000,00 724.855,84 676.300,00
Kultur, Kunst - Kultus 3.200,00 138.576,69 135.300,00
Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 100,00 393.509,44 412.800,00
Gesundheit 3.100,00 589.893,08 594.200,00
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 214.000,00 278.848,85 279.400,00
Wirtschaftsförderung 16.600,00 91.374,86 111.600,00
Dienstleistungen, öffentliche Einrichtungen 1.137.800,00 1.514.119,79 1.514.400,00
Finanzwirtschaft 2.953.100,00 5.564,56 6.400,00

Summen 4.557.900,00 4.445.245,11 4.353.700,00
+204.200,00

Finanzierungshaushalt
Haushalts-Gruppe Einzahlungen Voranschlag Einzahlg. - VA Auszahlungen Voranschlag Auszahlg. - VA

Vertretungskörper und allgmeine Verwaltung 11.900,00 543.663,86 556.000,00
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3.600,00 61.593,45 67.400,00
Unterricht, Erziehung, Sport 268.000,00 886.646,51 835.700,00
Kultur, Kunst - Kultus 3.200,00 133.613,73 130.300,00
Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 100,00 393.565,40 412.800,00
Gesundheit 3.100,00 590.014,95 594.200,00

6.400,00

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 352.100,00 438.801,54 468.500,00
Wirtschaftsförderung 19.500,00 71.683,66 75.800,00

5.160.000,00
+13.300,00

Haushaltspotential

Dienstleistungen, öffentliche Einrichtungen 1.558.700,00 1.897.916,62 2.012.900,00
Finanzwirtschaft 2.953.100,00 5.564,42

4.225.300,00
-4.119.900,00 

-29.600,00 

Summen 5.173.300,00 5.023.064,14

75.800,00

Investitionen
realisierte Projekte RA 2022 VA 2022 RA - VA realisierte Projekte VA 2022 RA - VA

0,00 Bauhof-Investitionen
144.891,83 San.Geschäftshaus
146.558,37 Wasserversorgung

Voranschlag   €

211.365,89 Kanalbau, BA-16+ff

945.100,00

4.789.529,00
-3.948.360,97 

4.747,20
845.915,23

35.510,52 Sonst.Anschaffungen
1.132.683,90

R��«ÄçÄ¦Ý��Ý�«½çÝÝ 2022
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AuŌragserteilung zur Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes
Zur ImplemenƟerung der im Rahmenplan Photovoltaik festgelegten Eignungszonen im Grünland und deren Wid-
mungsausweisung sowie für Grünland-Freihalteflächen und diverse weitere Anpassungen im Flächenwidmungs-
plan wurde die 2. Änderung des örtlichen Entwicklungskonzeptes und die 10. Änderung des Flächenwidmungs-
planes beim Raumplanungsbüro Brito-Hyusza in AuŌrag gegeben.

Erlassung einer Bausperre für Grünland-Freihalteflächen „LandschaŌsschutz“
Entsprechend den Vorentwürfen zur 10. Änderung des Flächenwidmungsplanes ist beabsichƟgt, für einige Teil-
flächen des Gemeindegebietes die Widmungsart „Grünland-Freihalteflächen LandschaŌsschutz“ auszuweisen. 
Zur dauerhaŌen Freihaltung dieser Flächen von jeglicher Bebauung bis zur RechtskraŌ der im örtlichen Entwick-
lungskonzept vorgesehenen Zielsetzung „LandschaŌsschutz“ wurde eine Bausperre für die planlich dargestellten 
Flächen im Grünland beschlossen.

Fortsetzung zu Gemeinderatssitzung vom 25. Mai 2023
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Als Hundehalter haben Sie sicher Freude mit Ihrem Tier. 
Sie möchten alles für das Wohlergehen Ihres vierbeinigen 
Lieblings tun und sorgen dafür, dass es ihm an nichts fehlt. 
Wie in anderen Bereichen des gesellschaŌ lichen Zusam-
menlebens ist die Haltung eines Hundes auch mit Pfl ich-
ten des Hundehalters verbunden.

Gemäß NÖ Hundehaltegesetz sind folgende gesetzlichen 
BesƟ mmungen einzuhalten:

Chippen des Hundes: 
Die ImplantaƟ on des Microchips wird von einem Tierarzt 
Ihrer Wahl durchgeführt. 
InformaƟ onen unter www.sozialministerium.at/The
men/Gesundheit/Tiergesundheit/Tierschutz/Heim
Ɵ ere/Chippfl icht-HeimƟ erdatenbank.html
Registrierung des Hundes in der Hundedatenbank des 
Bundes und Abmeldung des Hundes, wenn Sie nicht 
mehr der Hundehalter sind. 
Infos  unter hƩ ps://heimƟ erdatenbank.ehealth.gv.at
Anmeldung des Hundes bei der Marktgemeinde Wil-
fersdorf und Abmeldung, wenn Sie nicht mehr der Hun-
dehalter sind oder bei Umzug in eine andere Gemeinde.

Einige Änderungen zum NÖ Hundehaltegesetz ab 1. Juni 
2023, die nur für die Anmeldung von neuen Hunden gel-
ten: 
Meldung der Hundehaltung: 
Das Halten von Hunden ist vom Hundehalter bei der Ge-
meinde, in der der Hund gehalten wird oder werden soll, 
unverzüglich zu melden.

Nachweis der erforderlichen Sachkunde:
a) für alle Hunde
b) zusätzlich für die Hunde gemäß § 2, das sind Hunde mit 
erhöhtem GefährdungspotenƟ al und für die Hunde gemäß 
§ 3, das sind auff ällige Hunde, die erweiterte Sachkunde ge-
mäß zur Haltung dieser Hunde

•

•

•

Nachweis einer ausreichenden HaŌ pfl ichtversicherung:
Mindestversicherungssumme 725.000 Euro pro Hund für 
Personen und Sachschäden.

Beschränkung der Hundehaltung:
Um Gefährdung oder BeläsƟ gung anderer Personen hin-
sichtlich des Lärmes und des Geruches über das örtlich zu-
mutbare Maß hintanzuhalten, ist die Haltung von mehr als 
fünf Hunden in einem Haushalt verboten.

Hundehaltung – ein paar 
Neuerungen ab 1. Juni 2023

www.pittel.at

Tel.: 050 828 - 3500Maustrenk 123, 2225 Zistersdorf maustrenk@pittel.at
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AçÝÝ�«çÝÝ II - S�«ç½ó�Ý�Ä Ι G�ÝçÄ�«�®ã
Sanierungsarbeiten im 
Kindergarten Bullendorf

Sackerl fürs Gackerl mutwillig aus Spender gerissen!
Am Golan in Wilfersdorf 
haben es Vandalen auf 
Hundekot-Sackerl abge-
sehen und richten damit 
nicht nur Ärger, sondern 
vor allem auch fi nanziellen 
Schaden an.

Eine aufmerksame Hunde-
halterin  meldete Anfang 
Juni bei der Gemeinde, dass 
sämtliche Sackerln aus dem 
Spender gerissen und im 
Mistkübel entsorgt wurden.
Sie fi schte diese aus dem 
Mülleimer heraus und be-
fesƟ gte sie wieder mit einer 
Schnur am Spender. 
Bei der Gassi-Runde am 
nächsten Tag stellte die 
Dame verärgert fest, dass  
wieder alle Sackerln von der 
Schnur gerissen und ent-
sorgt worden sind.

„Da wir leider alle miteinan-
der die anfallenden Mehrko-
sten dafür tragen müssen, 
sollten sich die Vandalen 
einen sinnvolleren Zeitver-
treib suchen“, mahnt Bür-
germeister Josef Tatzber zur 
VernunŌ .

Die Gemeinde wolle der Be-
völkerung einen möglichst 
sauberen Straßenraum bie-
ten und begrüße die Ver-
wendung dieses Angebots 
grundsätzlich sehr, denn 
der Hundekot ist ein sehr 
ungutes und viel kriƟ siertes 
Übel. „Aber der gute Wil-
le der HundebesitzerInnen 
nützt nichts, wenn die Sa-
ckerln anderwerƟ g vergeu-
det werden. Wir ersuchen 
die Bevölkerung um Auf-
merksamkeit und um Rück-
sichtnahme“, so Tatzber.

AçÝÝ�«çÝÝ I - SÊþ®�½�Ý Ι V�Ùó�½ãçÄ¦

Die beiden Bilder wurden von der Hundehalterin mit einem zeitlichen 
Abstand von weniger als 26 Stunden aufgenommen. Solch eine mehr als 
unsinnige AkƟ on des/der Vandalen sorgt für großen Ärger bei vielen Hun-
debesitzern.
Foto: © Ing. Doris Mayr

Aufgrund des Wasseraus-
triƩ s im Bereich des öff entl. 
WCs über einen längeren 
Zeitraum war es zu Schä-
den an der Bausubstanz ge-
kommen.

Die schadhaŌ e Leitung wur-
de miƩ lerweile erneuert. 
Zur Unterstützung des Bau-

trocknungsprozesses sind 
derzeit noch Trockungsge-
räte im Einsatz.

Bis die Trockenbauwände 
inkl. der Wandfl iesen wieder 
kompleƩ  hergestellt werden 
können, ist die 3. Gruppe 
weiterhin im Bewegungs-
raum untergebracht.

Neuer Terrassenbelag beim
Kindergarten Bullendorf

Auf der Terrasse wurden 
vor einigen Jahren dunkel-
graue WPC-Dielen verlegt.
Diese waren in die Jahre 
gekommen und es bestand 
teilweise Verletzungsgefahr, 
da an den Stoßstellen der 

Dielen 2 - 3 cm große Lücken 
entstanden waren.

Die kompleƩ e Terrasse wur-
de nun von der Firma Hertl 
aus Ebersdorf erneuert und 
mit Pfl astersteinen verlegt. 

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Volksschule Wilfersdorf hilŌ  der Umwelt durch Müllsammeln
Alle Klassen der Volksschu-
le Wilfersdorf zogen Ende 
März los, um den achtlos 
weggeworfenen Müll in 
Wilfersdorf aufzuheben.

Sie fanden innerhalb kurzer 
Zeit viel Abfall, der unacht-
sam im Grünen entsorgt 

worden war. Nun gibt es je-
doch ein paar kleine „Müll-
sammler“ mehr, die mit 
gutem Beispiel und off enen 
Augen vorangehen und mit-
helfen, die Umwelt ein we-
nig sauberer zu machen.

Fotos: © VS Wilfersdorf

Klasse 1

Klasse 3a

Klasse 2

Klasse 3b

Klasse 4

www.kamptal-gbv.at

NEUE Wohnungen im Bau        2193 Wilfersdorf, Brünner Str. / Anton Döltl-G.
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Gartenbesitzer mit PlakeƩ e und Urkunde ausgezeichnet
Zur großen Freude der Ge-
meindevertreter gewinnen 
ökologisch gestaltete Gär-
ten immer mehr an Bedeu-
tung und derarƟ ge Gärten 
und Flächen werden in-
nerhalb der Marktgemein-
de Wilfersdorf zusehends 
mehr. 

Nachdem die Familien Rosi 
und Alfred Hofer sowie der 
neue Häringsmühlen-Be-
sitzer Aleksander Kordyka 
bei der Gestaltung und Be-
wirtschaŌ ung ihrer Gärten 
auf die Verwendung von 
chemischen PesƟ ziden und 
Dünger sowie auf Torf ver-
zichten, und auch die üb-
rigen Kriterien und Vorga-
ben von „Natur im Garten“ 
erfüllt werden, wurden sie 
kürzlich ausgezeichnet.

Mit PlakeƩ e und Urkunde 
ausgezeichnet
Von LandschaŌ sarchitek-
Ɵ n DI Doris Haidvogel von 
„Natur im Garten“ wurde, 
im Beisein von Bürgermei-
ster Josef Tatzber, Vizebür-
germeister Gerhard Stras-
ser und dem zuständigen 
Umweltgemeinderat Josef 
Kohzina, diese würdige Aus-
zeichnung überbracht und 
die „Natur im Garten“-Pla-
keƩ e samt zugehöriger Ur-

kunde verdient übergeben.
Nennenswert sind in den 
ausgezeichneten Gärten 
unter anderem die kunter-
bunten Kräuter- und Bienen-
wiesen, die vielen Wohn-
möglichkeiten für Bienen 
und sonsƟ ge Insekten, das 
vielfälƟ ge Strauchobstange-
bot und der abwechslungs-
reiche Baumbestand.

Ökologische Gartengestal-
tung
„Mit der Auszeichnung der 
„Natur im Garten“-PlakeƩ e 
zeigen schon über 17.000 
Naturgärtnerinnen und Na-
turgärtner, dass in ihrem 
Garten die Natur einen Platz 
hat.“, erklärt LandschaŌ sar-
chitekƟ n Doris Haidvogel.

„Natur im Garten“-
Gemeinde
Ein Ziel des Umweltgemein-
derates ist es, die Gemeinde 
Wilfersdorf in nächster Zeit 
zur „Natur im Garten“-Ge-
meinde zu machen.
Gartenbesitzer, welche Fra-
gen zu „Natur im Garten“ 
haben und/oder ebenfalls 
mit der PlakeƩ e ausge-
zeichnet werden möchten, 
erhalten liebend gerne Un-
terstützung, so der Umwelt-
gemeinderat Josef Kohzina.

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Josef Tatzber, Alfred und Rosi Hofer, Vizebür-
germeister Gerhard Strasser, DI Doris Haidvogel und Umweltgemeinderat 
Josef Kohzina.                                                                         Foto: © zVg 

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Josef Tatzber, Aleksander Kordyka, DI Doris 
Haidvogel, Vizebürgermeister Gerhard Strasser und Umweltgemeinderat 
Josef Kohzina.                                                                                  Foto: © zVg
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nächstmöglicher Termin 
für eine VORPRÜFUNG

VORLAGE der vollständigen 
Einreichunterlagen und Einlangen 
des Bauansuchens bis spätestens:

nächstmöglicher Termin für den 
LOKALAUGENSCHEIN:

27. Juni 2023 11. Juli 2023

11. Juli 2023 14. September 2023 28. September 2023

28. September 2023 25. Oktober 2023 9. November 2023

9. November 2023 30. November 2023 14. Dezember 2023

Bei Bedarf werden im Anschluss an die Lokalaugenscheintermine kostenlose Beratungen mit
dem Bausachverständigen im Gemeindeamt angeboten. Sollten Sie dieses Bürgerservice

in Anspruch nehmen wollen, ersuchen wir um telefonische Voranmeldung unter der
Nr. 02573/2366-13 und Vorbereitung einer Gestaltungsskizze für das geplante Bauvorhaben.

Termine mit dem Bausachverständigen
Mit dem bautechnischen Sachverständigen wurden für das 2. Halbjahr 2023                            

folgende Termine für Vorprüfungen und Lokalaugenscheine vereinbart:

Frühjahrsputz in den Katastralgemeinden
Auch heuer stand der NÖ 
Frühjahrsputz in der Markt-
gemeinde Wilfersdorf un-
ter dem MoƩ o „Wir halten 
Niederösterreich sauber“.

„Für eine saubere Umwelt 
packen die Menschen an, 

wenn sie gebraucht wer-
den. Das stellen die Bürger 
der Katastralgemeinden von 
Wilfersdorf seit vielen Jah-
ren beim Frühjahrsputz un-
ter Beweis“, so Bürgermeis-
ter Josef Tatzber.

Was in der freien Natur auf 
den Boden fällt, bleibt näm-
lich dort auch liegen“, so 
Tatzber weiter. „Nicht nur 
für uns Menschen, sondern 
auch für Wild und Tiere in 
der LandwirtschaŌ  birgt das 

Gefahren. Deshalb freue ich 
mich sehr darüber, dass es 
jedes Jahr viele Freiwillige 
gibt, die den achtlos wegge-
worfenen Müll in ihrer Frei-
zeit aufsammeln. Ein großes 
DANKE SCHÖN dafür!“

Fotos: © zVg
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Geplante Straßenbauvorhaben 2023
Ausgelöst durch die um-
fangreichen Wasserleitungs- 
und Kanalbauarbeiten wur-
de die vorher bestehende 
Fahrbahn derart stark in 
MitleidenschaŌ  gezogen, 
sodass nur mit einer Kom-

pleƩ erneuerung wieder ein 
ordnungsgemäßer Zustand 
hergestellt werden kann.
Sämtliche Arbeiten wer-
den von der Firma 
PiƩ el+BrauseweƩ er durch-
geführt.

Sanierung Lagerhausstraße-Süd, KG Hobersdorf

AsphalƟ erung Kreuzgasse-Ost, KG Hobersdorf
Für die Einrichtung von 
Schächten und Abde-
ckungen sowie für die 
bituminösen Trag- und 
Deckschichten und diverse 
Regiearbeiten wurden sämt-

liche Arbeiten im Zuge eines 
Bestbieterverfahrens ausge-
schrieben und an die Firma 
PiƩ el+BrauseweƩ er verge-
ben.

AdapƟ erung Mistelbacherstraße, KG Wilfersdorf
Der Bereich erstreckt sich 
von der Kreuzung mit der 
Zayastraße bis zur Einmün-
dung der NeusƟ Ō gasse. An 
der nördlichen Seite soll ein 
Parkstreifen, an der süd-
lichen Seite ein „Alltags“-

Radweg enstehen.
Im Zuge der Straßenbauar-
beiten wird auch die Straßen-
beleuchtung neu situiert, zu-
dem werden Stromleitungen 
und Breitbandleerverroh-
rungen in die Erde verlegt.

Baubeginn für Rückhaltebecken NeusƟ Ō gasse

Auf der nördlichen Straßenseite entsteht ein Parkstreifen für die dor-
Ɵ gen Anwohner.                                Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Nach FerƟ gstellung des 
Rückhaltebeckens „Kirch-
bergen“ starten nun die 
Bauarbeiten für das näch-
ste Rückhaltebecken.

Am nordwestlichen Ortsrand 
von Wilfersdorf entsteht das 
Rückhaltebecken „NeusƟ Ō -
gasse“, welches durch die 
NÖ Landesregierung im 
Wege der Wasserbauabtei-
lung 3 für ein Einzugsgebiet 
von ca. 16 ha errichtet wird.

Nach Abklärung der erfor-
derlichen Größe und Flä-

chenverfügbarkeit wurde 
im Jahr 2018 mit der De-
tailplanung begonnen. Es 
folgten Beweissicherungen 
bei den in der Nähe verlau-
fenden Gewölbekellern und 
die Feststellung der Unter-
grundbeschaff enheit.

Nach posiƟ vem Abschluss 
der naturschutzrechtlichen 
und wasserrechtlichen Be-
willigungsverfahren waren 
die Ausschreibung und die 
Auĩ ringung der fi nanzi-
ellen MiƩ el die nächsten 

Herausforderungen: Die ge-
schätzten Projektkosten be-
laufen sich nämlich auf rund 
€ 400.000,00 (inkl. USt.).

Gemäß der Förderzusage 
konnte das Projekt aber in 
Angriff  genommen werden, 
da ca. 80% der Projektkosten 

im Rahmen der „Leader-För-
derschiene“ vom Land, Bund 
und der EU aufgebrach wer-
den. Für den Restbetrag von 
€ 80.000,00 sowie für die 
laufende Erhaltung hat die 
Gemeinde aufzukommen.
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Ein heŌ iger Sturm samt 
UnweƩ er zog Anfang Juni 
über den Bezirk hinweg. 

Über dem Dreiländereck 
entluden sie der Regen und 
führten zu mehreren Un-
weƩ ereinsätzen der Feuer-
wehren.

Die Wassermassen haƩ en 
Schlamm von den angren-
zenden Feldern in die Ort-
schaŌ en Bullendorf und 
Ebersdorf geschwemmt.
Vor allem die Feuerwehr 
Bullendorf war bei Straßen-
reinigungsarbeiten immer 
wieder im Einsatz. DANKE 
für die rasche Hilfe vor Ort. 
Ebenso ein DANKE den be-
troff enen Anrainern für die 
Unterstützung bei den Rei-
nigungsarbeiten.

„Immer wieder kommt es 
bei Starkregenereignissen   
aufgrund der Bewirtschaf-
tung (Fruchƞ olge) an den 

Ortsrändern zu massiven 
Erdabtragungen. Dadurch 
ist neben der Verschmut-
zung der Fahrbahn und 
eventuellen Überfl utungen 
von GehöŌ en und Gebäu-
den auch eine wesentliche 
Verunreinigung des Kanal-
systems verbunden“ so Bür-
germeister Josef Tatzber, der 
als Landwirt mit dem Thema 
vertraut ist. Er appelliert 
weiter: „Ich ersuche daher 
die BewirtschaŌ er der an-
grenzenden Flächen, diese 
Gefahrenquellen zu berück-
sichƟ gen sowie die Art und 
Weise der BewirtschaŌ ung 
so zu wählen, damit wir di-
ese Abschwemmungen bes-
ser in den Griff  bekommen.“

Der Bau von weiteren Re-
tenƟ onsbecken wäre für 
den Bürgermeister auch 
eine Möglichkeit – hier ist 
aber ein Grundstück für die 
Gemeinde erforderlich.

UnweƩ er in den Katastralgemeinden Bullendorf & Ebersdorf
AçÝÝ�«çÝÝ IV - SãÙ�ÝÝ�Ä Ι L�Ä�ó®ÙãÝ�«�¥ã

Bauarbeiten für fünf Windenergieanlagen starten noch heuer
Im Sommer beginnen die 
Bauarbeiten für die näch-
ste Ausbaustufe in der Eig-
nungszone von Bullendorf 
und Ebersdorf a.d. Zaya.

Die Erweiterung ist ein Ko-
operaƟ onsprojekt der Im-
Wind Erneuerbare Energie 
GmbH und der WindkraŌ  
Simonsfeld AG und besteht 
aus fünf Anlagen der Fünf- 
bzw. SiebenmegawaƩ -Klas-
se des Herstellers Nordex.

Das Umweltverträglichkeits-
prüfungsverfahren wurde 
Anfang dieses Jahres mit 
einem posiƟ ven Bescheid 
abgeschlossen, weshalb 
noch im Sommer mit dem 
Bau der Wege und Stell-
fl ächen begonnen werden 
kann.
Im Herbst erfolgt die Verle-

gung der Kabeln bis hin zum 
Fundamentbau. Für Früh-
jahr kommenden Jahres 
steht die InstallaƟ on der An-
lagen auf dem Programm.

Ab Juli 2024 soll mit der sau-
beren Stromerzeugung be-
gonnen werden. Diese fünf 
Turbinen werden mit jähr-
lich 72 Mio. kWh einen wei-
teren Teil zur Energiewende 
beitragen und damit Strom-
bedarf für rund 19.000 
Haushalte erzeugen.

Wir sind bemüht, möglichst 
rechtzeiƟ g über Einschrän-
kungen zu informieren, 
trotzdem wird es während 
der Bauarbeiten ein er-
höhtes VerkehrsauŅ ommen 
auf diversen Güterwegen 
geben.
Besonders im Bereich des 

Mammutweges bzw. in Tei-
len der Liechtenstein- und 
Sylvanerradroute, wofür be-
reits vorab um Verständnis 
gebeten wird.
Wir sehen einem posiƟ ven 
Bauablauf entgegen und 
biƩ en, bei etwaigen Fragen 
oder Anliegen, die Projekt-

verantwortlichen direkt zu 
kontakƟ eren:

Für ImWind
Hr. Reinhard Füllerer unter 
+43 664/ 889 73 065

Für WKS
Hr. Michael Nagl unter
+43 664/ 837 99 84

In der Marktgemeinde Wilfersdorf werden seit fast 20 Jahren erfolgreich 
Windenergieanlagen betrieben.
Foto: © Pixabay/ MaƩ hias Böckel

Die Wassermassen bahnten sich innerhalb kürzester Zeit ihren Weg über 
die Felder und verschlammten Straßen und Gärten.                      
Foto: © zVg
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Mühlstraße 7, 2193 Hobersdorf
Tel. 02573 25002

holzbau@strahammer.at

 Natürlich bauen!
www.strahammer.at

Gartenzaun & Terrasse – Haus & Fassade – Dachstuhl

AçÝÝ�«çÝÝ V - D®�ÄÝã½�®ÝãçÄ¦�Ä

Rund 104 Haushalte und 
Betriebe in der Erdölstraße 
in Ebersdorf bekommen ab 
Oktober 2023 Zugang zu 
schnellem Breitbandinter-
net und hochaufl ösendem 
Kabelfernsehen.

Alle Haushalte und Betriebe 
erhalten „Fiber To The 
Home“ (FTTH) = Glasfaser 
bis in die Wohnung bzw. bis 
ins Haus.

Infobus in Ebersdorf
Um sich über den kommen-
den Breitbandausbau zu in-
formieren, kommt am 14. 
Juli 2023 von 14 bis 19 Uhr 
der kabelplus-Infobus direkt 
nach Ebersdorf!

Josef Tatzber, Bürgermeister 
der Marktgemeinde Wilfers-
dorf, betont die Möglich-
keiten, die sich daraus für 
den Ort ergeben: „Ebers-
dorf macht mit dem Glasfa-

serausbau einen weiteren 
SchriƩ  in die technologische 
ZukunŌ . Leistungsfähige 
TelekommunikaƟ ons- und 
Infrastrukturen gehören 
untrennbar zu einer erfolg-
reichen Wachstumsregion. 
Daher ist ein schnelles und 
gut funkƟ onierendes Inter-
net für uns ein großes Anlie-
gen.“

„Unsere Kundinnen und 
Kunden nutzen vermehrt 
mulƟ mediale Dienste wie 
Video- und Audiostreaming, 
Internet-Downloads und 
Online-TV-Theken. Ein lei-
stungsstarkes Glasfasernetz 
ist daher ein wichƟ ger Bau-
stein für eine hohe Lebens-
qualität.“, so Gerhard Haid-
vogel, GeschäŌ sführer von 
kabelplus. 
„Wir freuen uns besonders 
nun auch die Bürgerinnen 
und Bürger von Ebersdorf

an der Zaya im schnellen 
Glasfaser-Netz von kabel-
plus begrüßen zu dürfen.“

kabelplus GmbH
kabelplus ist MulƟ mediaan-
bieter für Niederösterreich 
und das Burgenland. Das 
leistungsstarke Breitband-
Netz der kabelplus bietet 

Kabelfernsehen in bester 
digitaler sowie HD-Qualität. 
Mithilfe modernster Glasfa-
sertechnologie ist die Inter-
netversorgung besonders 
schnell und stabil. Seit 2019 
bietet kabelplus auch Mobil-
funkdienste für Privat- und 
Businesskunden an.

Infobus von Kabelplus kommt am 14. Juli nach Ebersdorf

kabelplus baut ein Glasfasernetz in der Katastralgemeinde Ebersdorf an 
der Zaya in der Gemeinde Wilfersdorf.                  Foto: © Doris Seebacher

AuŌ ragsvergabe für Regen- und Schmutzwasserkanal in der 
Anton Döltl-Gasse ist erfolgt
Für die Neuherstellung 
eines Schmutzwasserkanals 
und eines Regenwasserka-
nals wurde eine Ausschrei-
bung für die erforderlichen 
Erd-, Baumeister- und Ka-
nalbauarbeiten im off enen 
Verfahren durchgeführt. 

Nach Prüfung der einge-
langten Angebote durch 
das Ziviltechniker-Büro I.U.P. 
wurde beschlossen, den 
AuŌ rag an die Strabag AG zu 
vergeben. Die Arbeiten sol-
len im Herbst 2023 durchge-
führt werden.

Foto: © Pixabay



13W i l f e r s d o r f
im Weinviertel

Aufgrund der globalen 
Preissteigerungen auf dem 
Energie- und Rohstoff sektor 
muss die Wasserbezugsge-
bühr in der Marktgemeinde 
angepasst werden. Der Ge-
meinderat fasste am Don-
nerstag, dem 25. Mai 2023, 
einen entsprechenden Be-
schluss.

Wasser-Bezugsgebühr
Nach umfangreichen Re-
cherchen, Berechnungen 
und Beratungen wurde zur 
Gewährleistung der Kosten-
deckung beim Betrieb „Was-
serversorgung“ eine Anpas-
sung des Wasserpreises von 

€ 2,12/ m³ auf € 2,35/ m³ 
(exkl. USt.) ab 01.07.2023 
beschlossen.
Aus diesem Grund werden 
die vierteljährlichen Akon-
to-Beiträge bereits ab der 
nächsten Vorschreibung 
entsprechend angepasst.

Wasser-Bereitstellungs-
gebühr
Nach denselben Überle-
gungen musste auch bei der 
Bereitstellungsgebühr eine 
Anhebung von € 23,50/ m³ 
auf € 26,00/ m³ (exkl. USt) 
ab 01.07.2023 vorgenom-
men werden.

Wasser-Anschlussabgabe
Auf Grund der Steigerung 
des Baukostenindexes 
musste auch die Anpassung 
der Anschlussabgabe von 

€ 8,00/ m³ auf € 8,80/ m³ 
(exkl. USt.) ab 01.07.2023 
beschlossen werden.

A�������� V - D���������������

Beginn der Bauarbeiten in der Lundenburgerstraße in Bullendorf
Mitt e April wurde mit den 
Bauarbeiten zur Sanierung 
der Lundenburgerstraße 
begonnen.

Mit teils starken Verkehrs-
behinderungen muss leider 
auch in den kommenden 
Jahren gerechnet werden. 

Die Lundenburgerstraße ist,  
voraussichtlich ab Mitt e Juli, 
ab der Abzweigung Ring-
straße, derzeit nur von Os-

ten kommend (aus Richtung 
Zayatal) einspurig passierbar, 
für den Verkehr von Westen 
kommend gibt es eine Umlei-
tung über die Bäckergasse.
Zudem wurde die Bushal-
testelle für den Busverkehr 
Richtung Osten ebenfalls in 
die Bäckergasse verlegt. 

Diese Maßnahmen bleiben 
längstens bis Ende des Jah-
res 2023 aufrecht.

Die Sanierungsarbeiten (Wasser, Kanal, usw.) werden voraussichtlich bis 
Ende 2024, die Straßenbauarbeiten bis 2026 andauern und betreff en die 
gesamte Ortsdurchfahrt.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Bekanntgabe Wasserzählerstand
Die Marktgemeinde 
Wilfersdorf möchte 
Sie hiermit höfl ich 
an die Bekanntgabe 
des Wasserzähler-
standes mit Sti chtag 
zum 30. Juni 2023 er-
innern.

Wir bitt en deshalb 
alle Haushalte, das 
gleichzeiti g zugestell-
te Schreiben ausge-
füllt bis spätestens 

11. Juli 2023 durch 
persönliche Abga-
be, via Postweg oder 
Internet an das Ge-
meindeamt zu re-
tournieren.

Sollten Sie Fragen 
haben oder Ihnen 
die Ablesung Schwie-
rigkeiten bereiten, 
ersuchen wir um 

Ihren Anruf unter 
02573/ 2366.
Ihren Anruf unter 
02573/ 2366. ohne Kommastellen!

(1) Zählernummer ->

(2) ZÄHLERSTAND ->

(3) Microzeiger    ->
     (nicht relevant)

BEACHTEN SIE BITTE: 
Statt  den ausgefüllten Abschnitt  zu retournie-
ren, können Sie den Verbrauch auch unter 

www.wilfersdorf.gv.at
unter folgendem Menüpunkt erfassen:
   -> Bürgerservice
   -> Formulare 

Anpassung der Wassergebühren

Fo
to

: ©
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ab
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Sehr geehrter Kanalbenutzer, werte Kanalbenutzerin!
!! Entsorgen Sie »�®Ä� A�¥�½½� über die ToileƩe oder sonsƟge Abwasserabläufe in die KanalisaƟon !!
Abfälle sind immer fachgerecht zu entsorgen, da sie im öffentlichen Kanalsystem und in der Kläranlage sonst 
erhebliche Betriebsprobleme verursachen. Wenn Sie die Abfälle richƟg entsorgen, erleichtern Sie dem Betriebs-
personal die Arbeit und helfen mit, Kosten zu sparen, die Sie sonst über eine Erhöhung der Kanalbenützungsge-
bühr miƩragen müssen.
Tipps für die richƟge Abfallensorgung finden Sie in dieser Bürgerinfo.

Die falsche Entsorgung von Abfällen über den Kanal verursacht Betriebsprobleme wie z.B.:
Ablagerungen bzw. Verstopfungen im Kanal
Ausfall von Pumpen durch Verstopfung
Erhöhter Abfallanfall in der Kläranlage
Störungen im Kläranlagenbetrieb
FeƩablagerungen
Explosionsgefahr

Werden Küchenabfälle und Speisereste über den Kanal entsorgt, so nimmt auch die RaƩenplage im Kanalnetz zu.
Unsere Mitarbeiter müssen die Kanäle mit hohem Aufwand reinigen und die Verstopfungen beseiƟgen.

In die Biotonne oder auf die eigene Kompostanlage:
Küchenabfälle, Speisereste
verdorbenes Obst und LebensmiƩel

Auf keinen Fall mit Küchenabfallzerkleinerern über den Kanal entsorgen!

In die FeƩsammelbehälter (Nöli)

gebrauchtes Friƫeröl, Altspeiseöle
BraƞeƩ und Schmalz

Über eigenen Hygienebehälter in den Restmüll:

FeuchƩücher (feuchtes ToileƩenpapier, Reinigungstücher, Babypflegetücher, etc.)
SonsƟge HygienearƟkel (Damenhygiene, WaƩestäbchen, KosmeƟktücher, etc.)
Windeln

BiƩe eigene Abfallbehälter im WC/ Bad aufstellen und benützen!

AçÝÝ�«çÝÝ V - D®�ÄÝã½�®ÝãçÄ¦�Ä
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Erneut ging die eintägige 
FreiluŌ veranstaltung „Mu-
sik auf dem Fahrrad“ über 
die Bühne.

Geboten wurde wieder 
ganztägiger, grenzüber-
schreitender Kulturgenuss 
an mehr als 20 idyllischen 
Standorten im nördlichen 
Weinviertel und im angren-
zenden Tschechien.

Bereits am Morgen gab es in 
der Schaumühle SchraƩ en-
berg schwungvolle Volks-
musik vom Stallberg SexteƩ  
zu hören, während Claus 
Spechtl und Peter Dürr die 
Radler im Hof Umschaid in 
Herrnbaumgarten mit sou-
ligen Klängen versorgten. In 

Poysdorf konnte man in der 
Zwischenzeit Brass-Musik 
der Trombone Gang‘stars 
genießen.

Liechtenstein Route
Entlang der Liechtenstein 
Route ging es weiter nach 
Wilfersdorf, wo am Nach-
miƩ ag Weinviertler Blos vor 
dem Liechtenstein Schloss 
Wilfersdorf aufspielten.

Für den musikalischen Aus-
klang sorgten schließlich 
Sigma Jazz ab 17 Uhr im Ei-
senhuthaus in Poysdorf.

Veranstalter Horst Oberma-
yer, Obmann des Kultur- & 
Tourismusverein Liechten-
stein Schloss Wilfersdorf, 

zeigt sich zufrieden: „Es ist 
uns erneut gelungen, mit 
dieser einzigarƟ gen Symbio-
se aus Musik, sportlicher Be-
täƟ gung und Kulinarik viele 

Besucher im Weinviertel zu 
erreichen und das radtouris-
Ɵ sche Angebot um eine Fa-
ceƩ e reicher zu machen.“

Musikalisch grenzüberschreitend unterwegs

Die TradiƟ on des Ratschens wird in Bullendorf weiterhin gelebt 
und das Brauchtum wird hochgehalten!
Ratschen ist ein Lärm-
brauch, der in verschie-
denen Formen in den Ta-
gen vor Ostern in weiten 
Teilen Österreichs prakƟ -
ziert wird. 

Zentral dabei ist die soge-
nannte Ratsche, ein Holz-
schrapinstrument, dessen 
Geräusch von Gründonners-
tag bis Ostersonntag die 
dann verstummten Kirchen-
glocken ersetzen soll. Bei 
der am häufi gsten verbrei-
teten Form des Ratschens 
gehen Kinder zu verschie-

denen Zeiten durch den Ort, 
ratschen und sagen nach 
einem besƟ mmten Ablauf 
Sprüche auf.

Zur großen Freude der Bul-
lendorfer Bevölkerung wa-
ren in diesem Jahr wieder 
viele Kinder mit ihren Rat-
schen unterwegs. Unter der 
Leitung der Ratschenmei-
ster waren sie draußen mit 
ihren Lärminstrumenten un-
terwegs, um lautstark an die 
Gebetszeiten und Messen 
zu erinnern.

Foto: © Gerlinde Pauli

LIECHTENSTEIN SCHLOSS

Wilfersdorf
www.liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at

Kontakt:
Marktgemeinde Wilfersdorf

2193 Wilfersdorf
Tel.: +43 (0) 2573/2366

gemeindeamt@wilfersdorf.gv.at
www.wilfersdorf.gv.at

AçÝÝ�«çÝÝ VI - Kç½ãçÙ Ι TÊçÙ®ÝÃçÝ

Foto: © KTV Wilfersdorf
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MiƩ e Juni wurden wieder 
die Bühne und die Tribüne 
für das SchlossfesƟ val Wil-
fersdorf aufgebaut.

Ein großes DANKE an die vie-
len Helfer, ohne deren Hilfe 
die gesamten Vorbereitungen 
für diese Veranstaltung nicht 
möglich wären!

Am Bild v.l.n.r.: GR Josef Kohzina, Friedrich Bruckner, gf.GR Herwig Krammer, Vize-BGM Gerhard Strasser, gf.GR Hans Lamprecht, Josef Schmid, BGM 
Josef Tatzber, gf.GR Florian Huysza, Lukas Huysza, ChrisƟ an kroupa, Gregor Sommer, Michael Fürnschuß, Franz-Helge Mechtler, Thomas Huyzsa, MaƩ hi-
as Glück.                                                                                                                                                                                                                                    Foto: © zVg

Die Bühne für das SchlossfesƟ val steht wieder bereit

Radtour zu den Flurdenkmälern der Gemeinde 
Im Zuge des Museums-
frühlings 2023 nahm Hans 
Huysza, wissenschaŌ licher 
Leiter des Liechtenstein 
Schloss Wilfersdorf, inter-
essierte Gemeindebürger 
mit auf eine Radtour zu 
den Flurdenkmälern in den 
Katastralgemeinden.

An drei Samstagen im Mai 
starteten jeweils nachmit-
tags die Touren vom Liech-
tenstein Schloss Wilfersdorf. 

Die Wegstrecken waren be-
stens durchdacht und so 
konnten sehr viele Flurdenk-
mäler besichƟ gt werden.

Teilweise waren Strecken-
abschniƩ e doch recht he-
rausfordernd, aber die sehr 
interessanten Geschichten 
über einige Flurdenkmäler 
machten die Anstrengungen 
wieder weƩ .

In den nächsten Wochen 
werden die gesammelten 
InformaƟ onen im Rahmen 
des LEADER Region-Projekts 
„Kultur in der Flur - Flur-
denkmaldatenbank“ in die 
Flurdenkmaldatenbank un-
ter www.marterl.at einge-
tragen.

Auch wenn das WeƩ er nicht immer so mitspielte, alle Teilnehmer radelten 
fl eißig durch die Gemeinde und holten sich von Hans Huysza interessante 
InformaƟ onen zu den vielen Flurdenkmälern.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Hand drauf! 
Eingangstreppe beim EKM wurde
mit einem Handlauf nachgerüstet
Seit geraumer Zeit wurde 
an die Gemeinde immer 
wieder der Wunsch nach 
einem Handlauf beim Ein-
gang zum Ernst Keller-
mann-Musikerheim heran-
getragen.

Als Unfallursache belegen 
nämlich Treppen in StaƟ s-
Ɵ ken die obersten Plätze. 
Das Nachrüsten eines Trep-
pengeländers war nöƟ g, um 
die Sicherheit zu gewähr-

leisten. Viele Besucher, vor 
allem ältere Menschen, be-
nöƟ gen das Geländer zum 
sicheren Halt.

Endlich konnte dem Wunsch 
nachgegangen werden und 
von den Bauhofmitarbeitern 
wurde vor Kurzem ein Hand-
lauf monƟ ert.

So können Sie die nächste 
Veranstaltung im Ernst Kel-
lermann-Musikerheim si-
cher erreichen! Fo
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Seit einiger Zeit nehmen 
Vandalenakte im gesamten 
Gemeindegebiet zu. 

„Der Gemeinderat und auch 
die Bevölkerung haben 
langsam aber sicher genug 
von diesen immer wieder-
kehrenden Vandalenakten“, 
erklärt Bürgermeister Josef 
Tatzber. Die FrustraƟ on ist  
ihm merklich anzuhören. 

Wie bereits in der letzten 
Gemeindezeitung berich-
tet, wurde Ende April das 
Tourismus-WC beim Liech-
tenstein Schloss Wilfersdorf 
verunstaltet: Wände, Boden 
und die ToileƩ enschüssel 
selbst wurden mit Hunde-
kot beschmiert.  Der jüngst 
verübte Vandalenakt auf öf-
fentliches Gut fand am Go-
lan staƩ ; siehe Bericht auf 
Seite 6.

Aber nicht nur öff entliche 
Einrichtungen werden von 
den Vandalen verwüstet, 
auch Privatpersonen werden 
immer öŌ er Opfer solch un-
nöƟ ger und teilweise auch 
lebensgefährlicher Taten.

Unlängst wurden bei einem 
in Bullendorf abgestellten 
Ford Mustang sämtliche 
RadmuƩ ern gelöst. Der 
Fahrer haƩ e Glück im Un-
glück und bemerkte dies bei 
der Fahrt in Richtung Auto-
bahnauff ahrt, als sich das 
linke Hinterrad gelöst und 
ihn sprichwörtlich auf der 
Straße überholt hat.
HäƩ e er dies bspw. erst auf 
der Autobahn bei hoher Ge-
schwindigkeit bemerkt, hät-
te dies lebensgefährlich für 
ihn oder auch Unbeteiligte 
enden können.

Nahezu wöchentlich er-
halten die Gemeindemit-
arbeiter Meldungen über 
Vandalismus in der Großge-
meinde. Die Beweggründe 
der Vandalen zu erörtern, 
sei schwierig, sinniert Bür-
germeister Tatzber. Diese 
Frage liege ausserhalb sei-
nes Verständnisses. 

Ziel sind meist öff entliche 
Anlagen
Es stelle sich die Frage, wa-
rum sich die TäterschaŌ  auf 

öff entliche Anlagen konzen-
triere. „Ist es ein Zeichen 
gegen die Gemeinde? Aben-
teuerlust? Oder einfach 
Frust?“, er wisse es nicht, 
erklärt Josef Tatzber und 
wendet sich direkt an die 
TäterschaŌ . Jede Person, 
die bei solchen AkƟ onen be-
teiligt war oder beteiligt ist, 
solle sich einmal Gedanken 
machen, was sie mit ihrem 
Handeln auslöse: „Durch 
solch sinnloses Verhalten 
seien die Steuerzahlerinnen 
und Steuerzahler gezwun-
gen, Ɵ efer in die Tasche zu 

greifen, und dass dies nicht 
der richƟ ge Weg ist, müsse 
doch auch den Tätern klar 
sein.“, gibt der Bürgermei-
ster zu bedenken.

Die Gemeinde biƩ et die Be-
völkerung um erhöhte Auf-
merksamkeit. 
Gerne können Sie sich ver-
traulich an die Gemeinde-
mitarbeiter wenden, wenn 
Ihnen etwas VerdächƟ ges 
auff allen sollte oder Ihnen 
InformaƟ onen zu bereits 
verübten Vandaltenakten 
vorliegen.

Bürgermeister Tatzber kriƟ siert die zunehmenden Vandalenakte 

Die Gesamtschadenssumme steht derzeit noch nicht fest. Der Besitzer hat 
einen Verdacht, wer für diesen Vandalenakt verantwortlich sein könnte 
und erstaƩ et diesbezüglich Anzeige bei der Polizei.
Foto: © zVg

Nicht alles darf in die öff entlichen Mistkübel geworfen werden!
Viele Bürger sind der Mei-
nung, ein öff entlich auf-
gestellter Müllkübel dürfe 
auch uneingeschränkt ge-
füllt werden. Doch dem ist 
nicht so!

Die Mistkübel stehen dort 
für unterwegs anfallenden
Müll bereit. Ein benutztes 
Taschentuch, das BuƩ er-
brotpapier vom MiƩ ages-
sen oder einen Kaugummi 
dürfen Sie dort bedenken-
los entsorgen. Dafür hängen 
die Mistkübel da. Auch den 
Kotbeutel mit den Hinterlas-
senschaŌ en Ihres Hundes 
sollen Sie in öff entlichen 
Mülleimern versenken. 

Verboten ist es hingegen, 
Hausmüll in öff entlichen Ab-
fallbehältern zu entsorgen. 
Dazu gehören beispielswei-
se privater Restmüll, Altglas, 
Altpapier oder Müll, der in 
den gelben Sack/die gelbe 
Tonne muss!

Seit geraumer Zeit stel-
len Gemeindemitarbeiter 
vermehrt fest, dass in die 
Mistkübel rund ums Ge-
meindeamt Glas (bspw. klei-
ne Jägermeister-Fläschchen 
sowie auch normalgroße 
Flaschen) und auch Bierdo-
sen aus Aluminium gewor-
fen werden.

Dieser Müll gehört 
dort aber nicht hin! 

RichƟ ges Mülltren-
nen schont Ressour-
cen  und das Klima, 
zudem entsteht da-
durch kein Mehrauf-
wand bei der Müll-
entleerung, was im 
Endeff ekt den Geld-
beutel der Steuer-
zahler entlastet.

BiƩ e entsorgen Sie 
solchen Müll deshalb 
unbedingt in den da-
für vorgesehenen Be-
hältern und Säcken 
bei Ihnen zuhause! Foto: © Symbolfoto
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Der österreichische Mobil-
funkanbieter spusu eröff -
nete kürzlich einen neuen 
Standort im ecoplus Wirt-
schaŌ spark Mistelbach-
Wilfersdorf. 

Das InvesƟ Ɵ onsvolumen 
für die neue Zentrale der 
spusu Infrastruktur GmbH 
liegt in der ersten Bauphase 
im zweistelligen Millionen-
bereich. Dadurch entstehen 
rund 50 Arbeitsplätze.

Glasfaserausbau forcieren
Mit dem Standort in Mis-
telbach-Wilfersdorf forciert 
spusu den fl exiblen und re-
gionalen Glasfaserausbau. 
„Die zusätzlichen Leistungen 
der spusu Infrastruktur 
GmbH ermöglicht es uns 
nun alle Bereiche entlang 
der gesamten Wertschöp-

fungskeƩ e abzudecken: Wir 
stellen die Leitungen her, 
betreiben sie und bieten 
auch das dazugehörige Ser-
vice und die Produkte wie 
Internet und Telefonie. Ge-
rade für unsere Branche ist 
das Weinviertel der ideale 
Standort“, erläutern die Ge-
schäŌ sführer Franz Pichler 
und Florian Parnigoni.

Der interkommunale Wirt-
schaŌ spark Mistelbach-Wil-
fersdorf wird seit Anfang 
2019 von ecoplus betrieben. 
ecoplus GeschäŌ sführer 
Helmut Miernicki: „Als Wirt-
schaŌ sagentur des Landes 
ist es unsere Aufgabe, für 
die heimischen Unterneh-
men die bestmöglichen 
Rahmenbedingungen zu 
schaff en. Ansiedlungspro-

jekte wie jenes der spusu 
Infrastruktur GmbH sind der 
beste Beweis dafür, dass 

wir mit unseren Angeboten 
richƟ g liegen.“

Mobilfunkanbieter spusu: Neuer Standort im WirtschaŌ s-
park Mistelbach-Wilfersdorf eröff net

Eröff nung des neuen spusu Standorts im WirtschaŌ spark Mistelbach-
Wilfersdorf , welcher das neue Zuhause des hochmodernen Fuhrparks 
und des professionellen und moƟ vierten spusu Teams wird.
Foto: © Mark Schönmann

Auf Du und Du mit dem e-Bike dank kostenlosem ÖAMTC-Kurs 
Ende Mai lud die Marktge-
meinde Wilfersdorf, in Ko-
operaƟ on mit dem ÖAMTC, 
zu einem kostenlosen 
e-Bike-Kurs ein. 

Die ÖAMTC E-Bike-Trainings 
bieten einen geschützten 
Rahmen für all jene, die 
mit dem Elektrofahrrad ihre 
fahrerischen Stärken und 
Schwächen ausloten und 
mehr Sicherheit gewinnen 
wollen. Egal, ob man kom-
pleƩ er Neueinsteiger, An-
fänger oder schon länger 
mit dem eigenen e-Bike 
unterwegs ist: im Kurs wird 
aufgezeigt, wo die indivi-
duellen Entwicklungsfelder 
liegen und in welchen Be-
reichen besondere Vorsicht 
geboten ist.

ÖAMTC-Trainer Michael 
Mungitsch zeigte auf dem 
Parkplatz des Ernst Kel-

lermann-Musikerheimes 
Übungen zu allen Bereichen 
des Radfahrens im Alltag, 
wie Bremsen, Blicktechnik, 
Kurven fahren, Gangwahl, si-
cheres Losfahren und Anhal-
ten, stabiles Langsamfahren 
und ging auf die besonderen 
Tücken des elektro-unter-
stützten Radelns ein. Auch 
Themen wie Ergonomie, 
Technik und KauŌ ipps wur-
den behandelt.

Beide Kurse waren sehr gut 
besucht, das Interesse war 
sogar über die Gemeinde-
grenzen hinaus sehr groß.

Wir freuen uns, dass der 
Kurs so gut angenommen 
wurde und die Teilnehmer 
nun bestens auf das Fahren 
mit dem e-Bike vorbereitet 
sind.

Im Bild v.l.n.r.: Bernhard Strasser, Erika Wanderer, Irmgard und Hans Cai-
thaml, Trainer Michael Mungitsch, Gertraud Sieghart, Josef und Johanna 
Tatzber, Hans Lamprecht.                  Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Im Bild v.l.n.r.: Sabine und Horst Moser, Gerhard und Emma Bauer, Ro-
sina Österreicher, Monika SƟ x, Rudolf Stur, Trainer Michael Mungitsch, 
Johann Pausch, Anna und Franz Stoiber, Heinrich Österreicher.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Freigabe der Rastplätze Wilfersdorf/ Poysdorf auf der Wein-
viertelautobahn A5
Ab sofort stehen an der 
A 5 Nord-/Weinviertel-
autobahn neue ASFINAG-
Rastplätze zur Verfügung. 

Auf jeweils einer Fahrtrich-
tung befi ndet sich eine An-
lage. Bezeichnet werden die 
Zwillingsareale mit Wilfers-
dorf und Poysdorf. 

„Nur wer ausgeruht ist, ist 
auch sicher unterwegs“, 
betont ASFINAG-GeschäŌ s-
führerin Tamara Christ, „Bei 
Wilfersdorf und Poysdorf 
stellen wir nun auch auf 
der A 5 weitere 177 Kfz-
Stellplätze zur Verfügung, 
und entlasten damit die 
bereits vorhandene Raststa-
Ɵ on Hochleithen zu Spitzen-
zeiten.“ 

Konkret gibt es auf beiden 
Rastplätzen 109 Lkw-, 46 

Pkw-, sechs Behinderten- 
sowie sechs Bus-Stellplätze 
und zehn Abstellmöglich-
keiten für einspurige Kfz. 
Die AusstaƩ ung beider An-
lagen erfolgt modern und 
nach dem neuesten Stand 
der Technik. 

Ein besonderes Highlight 
beider Anlagen ist die 
Stromversorgung. „Wir set-
zen auf Sonnenergie“, sagt 
ASFINAG-Geschäftsführer 
Andreas Fromm, „92 Pho-
tovoltaik-Paneele haben 
wir auf den Dächern der 
Infrastrukturzeilen verbaut. 
Diese erzeugen insgesamt 
bis zu 18 KilowaƩ -Peak und 
versorgen die Infrastruktur 
mit grünem Strom.“ 
17 Millionen Euro hat die 
ASFINAG in die beiden Rast-
plätze an der A 5 invesƟ ert.

Wie alle derzeit 57 ASFINAG-
Rastplätze verfügen auch die 
neuen Anlagen auf der A5
über Trinkwasserbrunnen, 
jeweils eine große und eine 
kleinere Infrastrukturzeile 
mit WC und Dusche sowie 
Beleuchtung, Notruf und 
eine direkte Sprechverbin-

dung zur zuständigen ASFI-
NAG-Verkehrsmanagement 
Zentrale Wien-Inzersdorf. 
Beide Anlagen sind barrie-
refrei errichtet. Kostenfreies 
WLAN und Getränke-/Spei-
sen-Automaten runden das 
Angebot ab. 

Im Bild v.l.n.r.: V Robert Prinz (FF Wilfersdorf), Asfi nag-Projektleiter Heinz 
Springer, Landtagspräsident Karl Wilfi ng, Bürgermeister Josef Tatzber, GR 
Adolf Graf, LM Simon Huber (FF Wilfersdorf), gf. GR Rudolf Michael Bam-
mer, gf. GR Herwig Krammer, ChrisƟ an Hobersdorfer (FF Wilfersdorf).
Foto: © LT-DirekƟ on NÖ/ Schultes 

Die EVN-Tour machte Anfang Mai Halt in Wilfersdorf
Die EVN informierte auf 
einer Tour durch ganz Nie-
derösterreich über Strom-
preisrabaƩ  & Co.

„Ich habe den blau-gelben 
StrompreisrabaƩ  noch nicht 
beantragt, kann ich das jetzt 
noch machen?“, „Welche 
Förderungen wurden mir 
bereits gutgeschrieben und 
wo kann ich diese auf meiner 
Energierechnung sehen?“ 
oder „Wie kann ich am be-
sten Energie sparen?“– „Es 
gibt nach wie vor viele Fra-
gen, die unsere Kunden be-
schäŌ igen“, erläutert EVN 
Sprecher Stefan Zach.
Die EVN möchte bei der 
Beantwortung dieser und 
weiterer Fragen helfen und 
startete eine Info-Tour durch 
ganz Niederösterreich.

Anfang Mai haƩ e man in 

Wilfersdorf von 9 Uhr bis 
10.30 Uhr die Möglichkeit, 
seine Fragen direkt an die 
Mitarbeiter der EVN zu rich-
ten. Schon vor 9 Uhr bildete 
sich eine lange Schlange vor 
dem Sitzungssaal im Ge-
meindeamt Wilfersdorf.

Die Mitarbeiter nahmen 
sich jedoch Zeit für jeden, 
um Fragen oder eventuelle 
Unklarheiten bezüglich dem 
Stromvertrag, dem Strom-
preisrabaƩ , usw. zu klären.

Konnten Sie den Termin 
nicht wahrnehmen oder ha-
ben Sie noch Fragen?

EVN Service-Telefon
0800 800 100

Kostenfrei aus ganz Öster-
reich von 
Mo - Do von 7 bis 19 Uhr und 
Fr von 7 bis 14 Uhr

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Ende März 2023 fand im 
Festsaal des Liechtenstein 
Schloss Wilfersdorf die 
diesjährige Prämierung 
der Wilfersdorfer Gemein-
desieger in den Kategorien 
Grünen Veltliner und Rot-
wein staƩ .

Aus insgesamt 25 einge-
reichten Proben an sehr gu-
ten Weiss- und Rotweinen 
wurden die Gemeindesieger 
ermiƩ elt.

Die Kontrolle und Auswer-
tung der Ergebnisse wurde 
vom gf. GR Florian Huysza, 
zuständig für Kultur u. Tou-
rismus, und Vizebürgermei-
ster Gerhard Strasser vorge-
nommen.

Und dies sind die diesjäh-
rigen Gemeindeweinsieger:
Kategorie Grüner Veltliner
Weinbau Weindl Gerhard, 
Hobersdorf mit einem Wein-
viertel DAC,  Jahrgang 2022

Kategorie Rotwein
HoŅ ellerei – SƟ Ō ung Fürst 
Liechtenstein mit einem 
Zweigelt Profundo,  Jahr-
gang 2019

Die Winzer freuten sich über 
das rege Interesse an dieser 
Veranstaltung und bedank-
ten sich bei den zahlreich 
erschienen Weinverkostern. 
Die Kostkommission setzte 
sich in diesem Jahr aus Ver-
tretern der Marktgemeinde 

Wilfersdorf sowie Vereins-
mitgliedern zusammen. 

Die prämierten Siegerweine 
werden wieder bei diversen 
Veranstaltungen der Ge-
meinde und den Vereinen 
angeboten.

DANKE den Wilfersdorfer 
Winzern für die Einreichung 
der Proben sowie herzliche 
GratulaƟ on den Siegern.

Kinder empfi ngen im Mai die erste heilige Kommunion in 
Bullendorf und Wilfersdorf 
Zehn Kinder aus Wilfers-
dorf und Hobersdorf und 
fünf Kinder aus Bullendorf 
empfi ngen zum ersten Mal 
die Heilige Kommunion.

Nach monatelangen Vorbe-
reitungen freuten sich die 

Kinder sehr auf das feier-
liche Ereignis.

Im Anschluss an den Kom-
munions-GoƩ esdienst mit 
Pfarrvikar Günther Schrei-
ber wurde mit Familie und 
Verwandten gefeiert.

ERNEUERBAR 
IN DIE ZUKUNFT 
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Die Gemeindeweinsieger 2023 stehen fest
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Maibaumaufstellen fand bei traumhaŌ em WeƩ er staƩ 

Heuer wurde wieder von 
der Gemeinde Wilfersdorf, 
das Maibaumaufstellen 
veranstaltet. 

Aus diesem Grund trafen 
sich 40 Feuerwehr- und 
Feuerwehrjugendmitglieder 
der Gemeinde Wilfers-
dorf beim FF-Haus. Von 
dort marschierten alle zum 
Marktplatz. 

Unter musikalischer Beglei-
tung durch eine DelegaƟ on 

des Musikvereins Wilfers-
dorf und tatkräŌ iger Hilfe 
der anwesenden Kinder  
konnte der Maibaum aufge-
stellt werden. Dabei kamen, 
nach althergebrachter Tra-
diƟ on, keine maschinellen 
Hebe- oder Zuggeräte zum 
Einsatz.

Im Rahmen der Maibaum-
feier haƩ en die anwesenden 
Gemeindebürger die Mög-
lichkeit, die neuen Gemein-

deweine 2023 von Weinbau 
Weindl Gerhard und der 
HoŅ ellerei SƟ Ō ung Fürst 
Liechtenstein zu verkosten.
Den Ausschank übernah-
men wie gewohnt Gerhard 
und Julia Weindl.

Auch in den Katastralge-
meinden wurden die Mai-
bäume am 30. April aufge-
stellt:
In Ebersdorf wurde der 
Baum von der Freiwilligen 

Feuerwehr und der Ebers-
dorfer Jugend vor dem Feu-
erwehrhaus aufgestellt.

In Bullendorf war augen-
scheinlich das halbe Dorf 
auf den Beinen, um den 
Maibaum aufzustellen. 

Vom Maibaumaufstellen in 
Hobersdorf gibt es leider 
kein Foto.

Schwere Maschinen sind dir am liebsten?
Dann komm zu uns!

Wir suchen:

Lesemaschinenfahrer 
(m/w/d)
Interessiert? Melde dich gleich bei:
Maschinenring Region Weinviertel
Deine Ansprechpartnerin: Karin Fritsch
T 059060 350 33
E personal.regionweinviertel@maschinenring.at

www.maschinenring-jobs.at

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Foto: © zVg

Foto: © zVg

Tierarztpraxis Dr. Isabel Hanisch

ZAHNGESUNDHEIT
ist auch bei Tieren wichtig!

Fördern Sie die 
Lebensqualität Ihres 
Lieblings durch eine 
jährliche Kontrolle

Lundenburgerstr. 11 • 2193 Bullendorf •  0699/150 979 25
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Stellungspfl ichƟ ge der Ge-
meinde Wilfersdorf, wel-
che im Jahr 2005 geboren 
sind, wurden von Bürger-
meister Josef Tatzber und 
den Gemeindevorständen 
zum Essen eingeladen.

Die Einladung zu Speis und 
Trank wurde natürlich nicht 
nur an die Rekruten, sondern 
auch an die Mädchen des 
Jahrgangs ausgesprochen.

A»ãç�½½�Ý

Jahrgangstreff en Jahrgang 2005

Jagdhornbläsergruppe Zayatal wird Landesmeister 2023

Stehend v.l.n.r.: Bürgermeister Josef 
Tatzber, gf.GR Florian Huysza, gf.GR 
Rudolf Michael Bammer, Hipfi nger 
Michael, Bauer MarƟ n, Bold Mario, 
Pleil Florian, Schweinberger Ma-
rio, Rath Christoph, gf.GR Herwig 
Krammer, gf.GR Horst Obermayer.
Sitzend v.l.n.r.: Krammer Kathari-
na, Bauer Vanessa, Bauer Nadi-
ne, Thaller Johanna, Rannert Lena.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

MiƩ e Mai fand in St. Geor-
gen am Reith der 52. NÖ 
Jagdhornbläserwettbe-
werb staƩ .

In der schwierigsten Klasse, 
den Es-Hörnern (Parforce-
hörnern in SƟ mmung Es) 
siegte die aus dem Bezirk 
Mistelbach kommende Jagd-
hornbläsergruppe Zayatal 
mit 784 Punkten vor dem 
Zweitplatzierten Jagdhorn-
verein Waidhofen a.d. Ybbs.

LH-Stv. Stephan Pernkopf 
und der Landesjägermeister-
Stv. Franz Hochholzer über-
reichte die Siegerurkunde an 

die Zayataler Jagdhornblä-
ser.

Die Jagdhornbläsergruppe 
ES Hörner Zayatal wurde 
1992 gegründet und besteht 
aktuell aus 14 Bläsern und 
einer Bläserin. Geleitet wird 
die Gruppe von den Horn-
meistern Karl Schwarz und 
Ludwig Leisser.

Voraussetzung zur Teilnahme 
an den Bewerben ist der Be-
sitz einer gülƟ gen Jagdkarte. 
Im Bezirk Mistelbach gibt es 
insgesamt 20 Jagdhornblä-
sergruppen.

Im Bild v.h.l.n.r.v.: Leopold Stoiber, Franz Mechtler, Goƪ  ried Klingho-
fer, Adam Simayer, Michael Preyer, Johann Pleil, Roman Leisser, Hannes 
Schrimpf, Hans Riedl, Andreas Lanscha, Ludwig Leisser, Karl Schwarz und 
Gregor Lehner. Foto: © zVg
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Blumen zur Ortsbildverschönerung wurden wieder gesetzt
Wie jedes Jahr bemühen 
sich Vereine und Freiwillige 
in allen Katastralgemein-
den darum, dass sie das 
Ortsbild mit Blumen ver-
schönern.

Ein kleines, aber höchst effi  -
zientes Team hat in Wilfers-
dorf Tröge, Schalen und Blu-
menkisterl mit Pelargonien 
bepfl anzt. Der Dorferneue-
rungs- & Verschönerungsver-
ein Wilfersdorf bedankt sich 
schon vorab bei allen Anrai-
nern, die wieder die Pfl ege 
der Blumen übernehmen.

In Bullendorf ist der Kultur- & 
Verschönerungsverein feder-
führend bei der Gestaltung 
des Ortsbildes. Zahlreiche 
Hände helfen schon beim 
Einpfl anzen in die Kisterl. Die 

weitere Pfl ege wird ebenfalls 
vom Verein übernommen, 
bzw. von Anrainern, die diese 
Arbeit freiwillig verrichten.

In Ebersdorf wird das Ein-
pfl anzen und die Pfl ege 
immer von einem altein-
gesessenen Team rund um 
Bürgermeister Josef Tatzber 
übernommen.

Vizebürgermeister Gerhard 
Strasser ist auch jedes Jahr 
mit seinen gewohnten Hel-
fern fl eißig dabei und küm-
mert sich um ein schönes 
Ortsbild in Hobersdorf.

Die Marktgemeinde Wilfers-
dorf sagt DANKE! für diesen 
Einsatz zur Verschönerung 
der gesamten Gemeinde.

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Foto: © zVg

Foto: © KVV Bullendorf

Foto: © DEV Wilfersdorf
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Ehrungen und Geburtstage im 2. Quartal 2023
80. Geburtstag
Nestler Rudolf, Wilfersdorf
Bucher Hildegard, Bullendorf (Foto)

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Hochmeister Waltraud & Josef, Hobersdorf
Herbst Anna & Josef, Ebersdorf (Foto)

90. Geburtstag

95. Geburtstag
Schwarzmayer Anna, Bullendorf (Foto)

Müller Hermann, Bullendorf
Tatzber Maria, Ebersdorf (Foto)

A»ãç�½½�Ý

Huber Leopold, Ebersdorf (Foto)

Foto: © zVg

Foto: © zVg

85. Geburtstag
Schmid ErnesƟ ne, Bullendorf

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Hartenbach Helga & Richard, Wilfersdorf (Foto)

Foto: © zVg

Foto: © zVgFoto: © zVg

Foto: © zVg
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Sterbefälle
Pacal Anton MarƟ n, Hobersdorf
Bauer Anneliese, Wilfersdorf
Kyncl Franz, Bullendorf

Geburten
Riener Elisa, Bullendorf
Riedl Jonas, Wilfersdorf
Keskin Hira Nur, Wilfersdorf
Tatzber Florian, Ebersdorf
Gerbasich Julian, Bullendorf

Stoiber Elisabeth & Leopold, Bullendorf (Foto)
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

A»ãç�½½�Ý

Ehrungen und Geburtstage im 2. Quartal 2023
Geyer Johann & Maria, Bullendorf (Foto)
Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Ein Hoch auf die Blasmusik im Bezirk Mistelbach
Die Bezirksarbeitsgemein-
schaŌ  Mistelbach lud ihre 
Mitgliedskapellen sowie 
eine Vielzahl an Fest- und 
Ehrengästen zu einer Feier-
stunde.

Musikalisch umrahmt von 
einem 80-köpfi gen Bezirks-
orchester aus beinahe allen 
Mitgliedskapellen des Be-
zirkes, wurde die Festchro-
nik vorgestellt und ein Blick 
auf die vergangenen, erfolg-
reichen 70 Jahre geworfen.

Auf IniƟ aƟ ve von Bezirks-
obmann Horst Obermayer 
wurde unter der Federfüh-
rung von Engelbert Exl und 
Herbert Frühwirth eine 
Festchronik verfasst. Lang-
jährige FunkƟ onäre wie 
Franz StäƩ ner, Josef Pleil 
sen., Leopold Schneider 
und Karl Hirschvogl haben 
die Entstehung des Werkes 

mit ihrem jahrzehntelangen 
Wissen bereichert und un-
terstützt.

In den vergangenen 70 Jah-
ren hat sich unglaublich 
vieles ereignet. Es gibt viele 
Geschichten und viel Ge-
schichte. Die große Vielzahl 
an Ereignissen und Ereignis-
reichem wurde zusammen-
getragen, Zeitzeugen be-
fragt und Archive akribisch 
durchgearbeitet.

Aber auch ein Blick in die 
ZukunŌ  durŌ e nicht fehlen. 
Der von der künŌ igen Be-
zirksobfrau Elisabeth Kirch-
weger moderierte Festakt 
bot jungen FunkƟ onär:
innen Bühne um Anliegen 
und Wünsche zu adressie-
ren, um die Bezirksarbeits-
gemeinschaŌ  gemeinsam 
weiterzuentwickeln und zu-
kunŌ sfi t zu machen.

Mit der Festchronik ist ein 
wahrer Schatz geschaff en 
worden, der von allen Inte-
ressierten für € 49,90 ange-
kauŌ  werden kann. 

Bei Interesse wenden Sie 
sich dazu biƩ e an die Be-

zirksarbeitsgemeinschaft 
Mistelbach unter noebvmi 
stelbach@gmail.com

Am 14. Juni 1952, und damit genau vor 70 Jahren, wurde die Bezirks-
arbeitsgemeinschaŌ  Mistelbach des NÖ Blasmusikverbandes gegründet. 
Das Jubiläum war Anlass zu feiern.
Foto: © BAG Mistelbach

Foto: © zVg Foto: © zVg
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Volksschulkinder waren zu Besuch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Wilfersdorf
Die Klassen der Volksschule 
Wilfersdorf besuchten Mit-
te April die Feuerwehr Wil-
fersdorf und wurden dort 
altersgerecht über Brand-
schutz informiert.

Je nach Alter der Kinder 
wurden unterschiedliche 
Themen vermiƩ elt. Diese 
reichten von Notrufnum-
mern, korrektes Absetzen 
eines Notrufs, Verhalten im 
Brandfall bis hin zu den un-
terschiedlichen Arten von 
Bränden und wie diese ge-
löscht werden können.

Im Anschluss wurde für die 
ersten und zweiten Klassen 
das Rüst-Lösch-Fahrzeug 
und seine Geräte vorgezeigt. 
Für die driƩ e Klasse gab es 

eine Vorführung, was pas-
siert, wenn ein FeƩ , bzw. Öl-
brand nicht korrekt gelöscht 
wird.

Weiters durŌ en die Kin-
der der driƩ en und vierten 
Klasse gemeinsam mit der 
Feuerwehrjugend mit den 
Kübelspritzen hanƟ eren.

Als krönenden Abschluss 
chauffi  erte die FF Wilfers-
dorf alle Kinder mit dem RLF 
zurück in die Volksschule.

Das Kommando bedankt 
sich bei den LehrkräŌ en und 
der DirekƟ on der Volksschu-
le Wilfersdorf, die dieses 
Event alljährlich unterstüt-
zen und damit erst möglich 
machen.

A»ãç�½½�Ý

Emmausgang am Kapperlberg
Am Ostermontag, der in 
manchen Regionen auch 
Emmaustag genannt wird, 
fand in der Gemeinde Wil-
fersdorf auch heuer wieder 
der noch immer lebendige 
christliche Brauch, der 
Emmausgang auf den Kap-
perlberg staƩ .

Diese Veranstaltung soll an 
den Gang der Jünger nach 
Emmaus erinnern, dem sich 

auch Jesus Christus uner-
kannt anschloss.

Beim Kreuz am Kapperlberg 
wurde vom örtlichen Pfarr-
vikar Günther Schreiber un-
ter reichlicher Beteiligung 
der Mitglieder des Pfarrver-
bandes Wilfersdorf, Bullen-
dorf und KeƩ lasbrunn die 
Andacht abgehalten.

Unter den rund achzig Teil-
nehmern aus dem Pfarr-

verband waren auch Pfar-
rer Johannes Cornaro und 
die Gemeinderäte Herwig 
Krammer, Josef Kohzina und 
Gabriele Körbel.

Die Mitglieder des Pfarrge-
meinderates Bullendorf ha-
ben letztendlich am Kapperl-

berg zur Agape geladen.

Im Anschluss an den Emm-
ausgang gingen auch heuer 
wieder zahlreiche Gemein-
debürger „in die Grean“, 
ein weiterer Weinviertler 
Brauch.

Am Bild v.l.n.r.: Erich Traindl, Josef Fally, PfarrgemeinderäƟ n Eva-Maria 
Heindl-Müller, Pfarrvikar Günther Schreiber, Rosi Fally, ChrisƟ ne Kohzina, 
Werner Schmidt, GR Gabriele Körbel, Veronika Machert, gf.GR Herwig 
Krammer, GR Josef Kohzina und Pfarrer Johannes Cornaro.
Foto: © Familie Kohzina

Foto: © FF Wilfersdorf

Foto: © FF Wilfersdorf
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Drei Feuerwehren feiern gemeinsam Floriani
In diesem Jahr fand die Flo-
rianifeuer in Hobersdorf 
staƩ .

Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehren Bul-
lendorf, Hobersdorf und 
Wilfersdorf feierten ge-
meinsam die heilige Messe, 
welche von Pfarrvikar Gün-
ther Schreiber in der Kapelle 
in Hobersdorf abgehalten 
wurde.

Im Anschluss an die heilige 
Messe wurden die FF-Kame-
raden, Fahrzeuge und Ge-
rätschaŌ en gesegnet.

Pfarrvikar Schreiber erhielt 
im Zuge der Florianifeier das 

offi  zielle Ernennungsschrei-
ben zum Feuerwehrkurat 
aus den Händen von Un-
terabschnittskommandant 
HBI Rene Hobersdorfer und 
dem Leiter des Verwaltungs-
dienstes des Bezirks Mistel-
bach VR Michael Vock.

Da die 60-Jahr-Feier von 
Bürgermeister Josef Tatzber 
den Coronabedingungen 
vor zwei Jahren zum Opfer 
gefallen war, wurde diese 
Florianifeier genutzt, ihm 
das dafür vorgesehene Prä-
sent zu überreichen. Die 
Feuerwehren der Gemein-
de Wilfersdorf gratulierten 
nochmal recht herzlich.

Am Bild v.l.n.r.: Rene Hobersdorfer, ChrisƟ an Gail, Erika Huber, Michael 
Vock, Kurt Sieghart, Bürgermeister Josef Tatzber, Georg Graf, Franz König 
und Sascha Haberl
Foto: © FF Wilfersdorf

Gute Unterhaltung bei der Ostermusik der Freiwilligen Feu-
erwehr Ebersdorf an der Zaya
TradiƟ onell fand am Os-
tersonntag wieder das Os-
terfrühschoppen der FF 
Ebersdorf im Ernst Keller-
mann-Musikerheim staƩ .

Für die musikalische Um-
rahmung sorgte erneut die 
böhmische Blasmusikkapel-
le „Brodcanka“ unter der 
Leitung von Ludwig Steiner.

Die engagierte Feuerwehr-
mannschaŌ en  - an deren 
Spitze Kommandant Micha-
el Vock jun. - sorgte in be-
währter Art und Weise für 
die Bewirtung der Gäste. Die 
Ebersdorfer Winzer luden 
zum Genuss ihrer Weine ins 
Achterl-Treff , wo auch Kaf-
fee und Mehlspeisen ange-

boten wurden.

Der Reinerlös der Veranstal-
tung dient der Anschaff ung 
von Feuerwehrausrüstung 
und  -bekleidung.

Das Kommando der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ebersdorf 
dankt allen Helferinnen und 
Helfern, die die Ostermusik 
über Jahrzehnte durch die 
tatkräŌ ige Mithilfe zum Er-
folg begleitet haben. Den 
Besucherinnen und Besu-
chern dankt das Kommando 
für den Besuch der Veran-
staltung. Sie tragen dazu bei, 
die fi nanzielle Grundlage 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersdorf abzusichern.

Der Einladung waren Bürgermeister Josef Tatzber, Vizebürgermeister Ger-
hard Strasser, einige Gemeinderäte sowie etliche Feuerwehrmitglieder aus 
der näheren Umgebung gefolgt.
Foto: © FF Ebersdorf
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Ausgezeichnet besuchter Feuerwehrheuriger in Ebersdorf
Bei wechselhaŌ em Juni-
weƩ er fand der diesjährige 
Feuerwehrheurige der Frei-
willigen Feuerwehr Ebers-
dorf an der Zaya staƩ .

Der WeƩ ergoƩ  haƩ e im 
Laufe des Samstags Erbar-
men mit der FF Ebersdorf 
und stoppte den Regen, 
sodass der Samstagabend 
problemlos über die Bühe 
gehen konnte. Das Poybach-
DUO feierte ein Comeback 
und unterhielt die Festgäste 
in gewohnter Weise. Das 
Team der Feuerwehr Ebers-
dorf kümmerte sich um das 
leibliche Wohl der Gäste, 
die trotz des kühlen WeƩ ers 
bis in die Morgenstunden 
blieben.

Der Sonntag startete mit 
der Festmesse im Feuer-

wehr-hausgarten, die von 
Pfarrer Ryszard Maliga ze-
lebriert wurde. Für die mu-
sikalische Begleitung des 
GoƩ esdienstes sorgte die 
Jungblutkapelle.

Im Anschluss an die Fest-
messe folgten Begrüßungs- 
und Dankesworte des Kom-
mandanten Michael Vock 
jun., der auch den  anwe-
senden Vätern zum Vatertag 
gratulierte. 

Kommandant Michael Vock 
jun. und CheŅ och Rudolf 
Bauer sorgten nach der 
Messe für die Verpfl egung, 
die Jungblutkapelle spielte 
zum Frühschoppen auf, der 
WeƩ ergoƩ  sorgte für das 
angenehme FestweƩ er.

Das Kommando der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ebersdorf 

an der Zaya dankt allen Eh-
ren- und Festgästen für den 
Besuch des diesjährigen 
Feuerwehrheurigen, sowie 
besonders den Helferinnen 
und Helfern und der gesam-

ten Ortsbevölkerung für die 
Unterstützung bei der Vor-
bereitung und der Durch-
führung der diesjährigen 
Veranstaltung. 

Am Bild: Bgm. Josef Tatzber, Bgm. Helmut Arzt, Vzbgm. Josef Höller, Kdt. 
Michael Vock sowie die Alt-Kdtn. Michael Vock sen. und Franz Lederer und 
Besucher:innen von der Partnerfeuerwehr Ebersdorf (STMK.) 
Foto: © FF Ebersdorf
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Schlosskonzert - ein musikalischer Hochgenuss vor dem 
Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Der Musikvereines Wilfers-
dorf und Umgebung lud 
auch heuer wieder zum 
tradiƟ onellen Konzert vor 
dem Liechtenstein Schloss 
Wilfersdorf ein. 

Gleich zu Beginn haƩ en die 
Wilfersdorfer Schüler der 
Musikschule Staatz und der 
Bläserklasse der örtlichen 
Volksschule Gelegenheit, ihr 
Können zu zeigen. 
Dem Musikverein ist es seit 
jeher ein großes Anliegen, 
schon junge Menschen für 
die Blasmusik zu begeistern. 
Das Nachwuchsensemble 
unter der Leitung von Ka-
pellmeister Gregor Sommer, 
der in gewohnt amüsanter 
Weise auch das Publikum 
zum Mitmachen animierte, 
sorgte für einen gelungenen 
KonzertauŌ akt, der mit to-
sendem Applaus belohnt 
wurde. 

Auch die Musiker:innen wa-
ren begeistert und freuen 
sich schon, bald wieder jun-
ge und moƟ vierte Jugend-
liche aus diesem Ensemble 
als fi xe Mitglieder in ihren 

Reihen begrüßen zu dürfen.
Den weiteren Konzertabend 
gestaltete der Musikverein 
Wilfersdorf und Umgebung 
unter der Leitung von Ka-
pellmeister Gregor Sommer 
und seiner beiden Stellver-
treter Lukas Huysza und Flo-
rian Strasser. Die drei Herren 
übernahmen abwechselnd 
die Leitung am Dirigenten-
pult und führten die Zuhö-
rer durch ein abwechslungs-
reiches Programm. 

Neben klassischen Werken 
wie etwa der „Hommage à 
Richard Wagner“ aus der 
Oper „Die Meistersinger von 
Nürnberg“ und dem Einzugs-
marsch aus der OpereƩ e 
„Der Zigeunerbaron“ ging es 
im zweiten Teil mit schwung-
vollen Medleys weiter. En-
nio Morricones „Moment 
for Morricone“ erinnerte 
das Publikum an die in den 
70er Jahren beliebten Italo-
Western, während „Italo Ol-
dies“ und „80er Kult(tour)“ 
mit bekannten Melodien 
zum Mitsummen anregte.
Für die kurzweilige Modera-
Ɵ on des Abends sorgten Pe-

tra Rutschka und Marketen-
derin Viktoria Nitsch, die mit 
humorvollen Geschichten 
und InformaƟ onen zu den 
Musikstücken das Programm 
ergänzten.

Mit der tradiƟ onellen Zuga-
be, dem „Schemua-Marsch“, 
verabschiedeten sich die 
Musiker:innen vom Publi-
kum. Dirigiert wurde dieses 
Stück von MarƟ n Schmuck, 
einem befreundeten Musik-
kollegen der Partnerkapel-
le Erzherzog Johann Edel-
schroƩ  in der Steiermark.

Im Anschluss nutzten viele 
Besucher noch die Gele-
genheit, den Konzertabend 

in neƩ er Runde bei einem 
Gläschen Musikerwein und 
Brot ausklingen zu lassen. 

Die nächste Veranstaltung, 
bei der der Musikverein 
Wilfersdorf und Umgebung 
maßgeblich beteiligt ist, 
lässt nicht mehr lange auf 
sich warten. 
Bei der OpereƩ e „Die lusƟ ge 
Witwe“ von Franz Lehár sind 
die Musiker:innen des MV 
Wilfersdorf und Umgebung 
sowohl im Orchester, auf der 
Bühne als auch in der Orga-
nisaƟ on maßgeblich und mit 
viel Einsatz dabei.

Die nächste Veranstaltung, bei der der Musikverein Wilfersdorf und Umgebung maßgeblich beteiligt ist, lässt nicht mehr lange auf sich warten. 
Foto: © Musikverein Wilfersdorf & Umgebung

Fotos (min. 300dpi und Angabe zum Copyright) und Bei-
träge biƩ e per Mail an: marƟ na.sock@wilfersdorf.gv.at

Genderhinweis:
Aus Gründen der Lesbarkeit wird grundsätzlich darauf verzichtet, ge-
schlechtsspezifi sche Formulierungen zu verwenden. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form ange-
führt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise.
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Die robuste Sitzgelegenheit 
wurde an Veronika Geyer 
übergeben und wird im Be-
reich Café PeƟ te - Jugend-
heim Wilfersdorf ihren 
Platz fi nden. 

Sie soll Gemeindebürger 
sowie Touristen, die einen 
Spaziergang durch den be-
schaulichen Ort machen, zu 
einer kurzen Rast einladen.
Die Bank wurde dankens-
werterweise von der Raika 
Mistelbach gesponsert.

Von der Familie Veronika 
und Fritz Geyer wird seit 
Jahren die Umgebung ihres 
Wohnhauses und ihres Un-
ternehmens gepfl egt und 
saubergehalten. 

Die bisherige Parkbank, wel-
che sehr beliebt bei jeder-
mann war, war bereits ver-
altet und reparaturbedürŌ ig 
und wurde nun seitens des 
ÖKB Wilfersdorf-Hobersdorf 
durch eine neue ersetzt.

V�Ù�®Ä�

MuƩ er- und Vatertagsfeier des Pensionistenverbandes OG 
Wilfersdorf fand wieder staƩ 
MiƩ e Mai lud die Ortsgrup-
pe Wilfersdorf ihre Mit-
glieder unter dem MoƩ o 
„Gemeinsam staƩ  einsam“ 
zum bereits tradiƟ onellen 
MiƩ agessen in das EKM.

Am NachmiƩ ag sorgte das 
musikalische KabareƩ  mit 
dem Titel „MännerStress“ 
für Unterhaltung.

Mit einem Stück Torte und 
Kaff ee sowie genügend Zeit 
für ein Plauscherl ging der 
vergnügliche NachmiƩ ag 
viel zu schnell zu Ende.

Die Senioren aus Wilfersdorf sind immer akƟ v
Reisen, MuƩ er- und Vater-
tagsfeier, Tagesfahrten; mit 
den Senioren der OG Wil-
fersdorf wird es nie fad.

16 Mitglieder der Ortsgrup-
pe waren im ersten Jah-
resquartal für eine Woche in 
Zypern unterwegs.

Bei der MuƩ er- und Vater-
tagsfeier in der Gastwirt-
schaŌ  Neunläuf feierten 
105 Mitglieder den Ehren-
tag für alle MüƩ er und Vä-
ter. Herr Müller unterhielt 
die Teilnehmer mit seiner 

Orgel und alle Anwesenden 
sangen kräŌ ig mit.

Den überaus interessanten 
Ausfl ug in das Stadtpalais 
Liechtenstein und das neu 
renovierte Parlament ließen 
sich über 100 Mitglieder 
nicht entgehen.

Kommen auch Sie zu den 
NÖs Senioren.

Kontakt: 
NÖs Senioren OG Wilfersdorf
Reg.Rat Richard Hartenbach
Tel.: 0680/ 20 60 155

Die MuƩ er- und Vatertagsfeier verbrachten viele Senioren in der ange-
nehmen Atmosphäre der GastwirtschaŌ  Neunläuf.
Foto: © NÖs Senioren OG Wilfersdorf

ÖKB Wilfersdorf-Hobersdorf lädt zur Rast ein

Die Parkbank soll Gemeindebürgern sowie Spaziergängern und Naturlieb-
haber zu einer kurzen Rast einladen. Am Bild v.l.n.r.: Leopold Pusch, Veroni-
ka Geyer, Horst Höfner, Roman Messnig, Josef Kohzina, Stefan Dominkovics 
(Bankstellenleiter Raika Mistelbach) und Erich Wallisch.           Foto: © ÖKB
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Vom Kultur- und Verschönerungsverein Bullendorf wurde 
wieder zur Jahreshauptversammlung geladen
Für die diesjährige Jah-
r e s h a u p t v e r s a m m -
lung wurde wieder zum 
Tomba‘sHeur igenstadl 
Tomba geladen.

Obmann Heinrich Traindl 
konnte neben dem Vereins-
vorstand und zahlreichen 
Mitgliedern auch Bürger-
meister Josef Tatzber, die 
örtlichen Gemeinderäte 
sowie den Ehrenobmann 
Heinrich Österreicher und 
den EhrenfunkƟ onär Ernst 
Wiesinger begrüßen.

Im Anschluss an die Begrü-
ßung folgte das Gedenken 
an verstorbene Vereinsmit-
glieder, der sehr erfreuliche 
Bericht der Kassierin Rosi 
Fally , der Bericht der Kassa-
prüfer und der TäƟ gkeitsbe-
richt vom Vorjahr durch den 
SchriŌ führer Josef Kohzina.

Der Bürgermeister bedank-
te sich in seinen Grußwor-
ten unter anderem für die 
zahlreichen AkƟ vitäten des 
Vereins zur Freude und zum 
Vorteil der Bullendorfer 
Ortsbevölkerung sowie zum 
Wohle der Natur und zur 

Verschönerung des Orts-
bildes.

In der abschließenden Jah-
resvorschau wurden neben 
mehreren geplanten Ver-
schönerungsprojekten auch
die Abhaltung des tradiƟ o-

nellen Kellergassenfestes, 
ein GeneraƟ onenfest sowie 
der beliebte Adventzauber 
in der Kellergasse Fuchsen-
weg in Aussicht gestellt.

Am Bild v.h.l.n.v.r.: Josef Graf, Ernst Wiesinger, Leo Krammer, Markus Schwab, Rudolf Michael Bammer, Adolf Graf, 
Karl Hochmeister, Herwig Krammer, Erni Stoiber, Heinrich Österreicher, Josef Kohzina, Heinrich Traindl, Bürger-
meister Josef Tatzber, Rosi Fally und Hedi Traindl.                                                                     Foto: © KVV Bullendorf

Hans Hager aus Wilfersdorf ist neuer Bezirksvorsitzender der 
Volkshilfe im Bezirk Mistelbach
MiƩ e April wurde der Vor-
sitz der Bezirks-Volkshilfe 
an Hans Hager, ehemaliger 
Feuerwehrmann sowie 
ausgebildeter Gesundheits-
clown, übergeben.

Hans Hager bringt sich 
bereits seit Jahren in das 
Geschehen der Volkshilfe 
ein, hat in seiner Lauĩ ahn 
nicht nur einmal persönlich 
mitgeholfen, Schicksale zu 
lindern und zu verhindern, 
dass Menschen ihre Woh-
nung verlassen oder im Kal-
ten sitzen müssen, weil sie 
ihre Rechnungen nicht mehr 
bezahlen konnten.

„Gerade in Zeiten der Teu-
erung und Super-Infl aƟ on 
und infolge der Corona-Er-
eignisse hat es viele Fami-

lien hart getroff en. Das se-
hen wir jeden Tag in unserer 
Arbeit“, sagt der neue Volks-
hilfe-Vorsitzende. 

Neben der Hilfe für in Not 
geratene Menschen besteht 
die Arbeit der Volkshilfe 
auch in der Betreuung von 
Menschen, die selbst nicht 
mehr mobil sind. 

Obendrein betreut die 
Volkshilfe das „LOK IN“ - eine 
Einrichtung, die Langzeitar-
beitslose wieder fi t für das 
Berufsleben machen und 
auf künŌ ige Anforderungen 
vorbereiten will. Das LOK IN 
gibt es im Bezirk Mistelbach 
seit dem Jahr 2001. 

Die Leistungen der Volkshil-
fe sind also sehr vielfälƟ g!

Bürgermeister Josef Tatzber gratulierte Hans Hager zu seiner neuen Auf-
gabe bei der Volkshilfe Mistelbach und ist überzeugt, dass er diese He-
rausforderung souverän meistern wird. 
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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FotorealisƟ sches und buntes Allerlei durch vielfälƟ ge Tech-
niken im Schloss Wilfersdorf
In diesem Jahr wurde be-
reits zweimal zur Vernis-
sage in den Festsaal des 
Liechtenstein Schloss Wil-
fersdorf geladen.

Robert Michele präsen-
Ɵ erte im April in seiner 
ersten Ausstellung knapp 
40 seiner Werke. Der Titel 
der Ausstellung „Fotorealis-
Ɵ sches in Aquarell-Pastell-
Acryl“ könnte nicht besser 
passen. Gezeigt wurden mit 
Detailverliebtheit und ex-
akter Genauigkeit gemalte 
LandschaŌ en, Porträts von 
Mensch und Tier sowie SƟ ll-
leben.

Im Mai präsenƟ erten sich 16 
Mitglieder des „Kunstkreis 
forumkreARTiv Bisamberg 
Klein-Engersdorf“ und stell-
ten Werke ihres Schaff ens 
aus. Die Bilder in der Aus-
stellung bringen ein buntes 
Allerlei und die vielen Tech-
niken, die KreaƟ ve in der 

Kunstwelt gehen können, 
um ihre Bilder zu gestalten, 
den Betrachtern näher. 
Es lohnt sich diese Ausstel-
lung zu besuchen und sich 
an der Vielfalt zu erfreuen, 
die man dort in den Bildern 
vorfi ndet.

Zahlreiche Ehrengäste, so 
etwa der Bürgermeister aus 
Bisamberg, Johannes StuƩ -
ner und Altbürgermeister 
Günter TreƩ enhahn, waren 
mit dabei.
Auch Richard Pleil von der 
Kulturvernetzung NÖ ließ 
sich das Ereignis ebenfalls 
nicht entgehen und war voll 
des Lobes. 

Musikalisch begleitet wurde 
die Vernissage von Sax’n‘ 
Boards - Peter Pawlicki und 
Hannes Smejkal.

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Josef Tatzber, gf.GR Horst Obermayer (Ob-
mann des KTV), Josef Schimmer (Stadtrat Mistelbach), Robert Michele, 
Hans Huysza (Ehrenobmann des KTV), Andrea Brenner, GR Josef Kohzina, 
Dora Polke (StadträƟ n Mistelbach), gf.GR Herwig Krammer, Vizebürger-
meister Gerhard Strasser, GR Andrea Straub und gf.GR Florian Huysza.
Foto: © Josef Schimmer

Dagmar Pawlicki, die die Führung des „Kunstkreis Bisamberg“ seit 2011 
innehat, sprach über die Werke, die Künstler, die vielen AkƟ vitäten der 
Gruppe und über das Wachsen der Künstlerschar, die seit Entstehung be-
reits auf 27 Mitglieder angewachsen ist.                                   Foto: © KTV

BeƩ y Bernstein und ihr großer Professor Berni Börnstein fei-
ern zusammen Jubiläum
BeƩ y ist miƩ lerweile seit 
20 Jahren die Zugfeder zu 
den mehr als 30 Weinviert-
ler Ausfl ugszielen.

Sie ist DIE Reiseführerin 
für die ganze Familie; Ob 
auf Burgen, Schlössern, in 
Thermen, Museen oder Na-
tur- NaƟ onal- und Wildparks 
– spannende Zeitreisen sind 
garanƟ ert!

Ihr „Alter Ego“ Goƪ  ried Eg-
ger aus Poysdorf, der auch 
Kinderanimateur und gleich-
zeiƟ g die Figur „Berni Börn-
stein“ spielt, feierte zudem 
seinen 60. Geburtstag.

Von Herzen gra-
tulieren wir bei-
den zu ihrem Eh-
rentag und sagen 
DANKE für dieses 
E r l e b n i s p r o -
gramm für Groß 
und Klein, das 
nur in Kombina-
Ɵ on so ein Erfolg 
werden konnte.

Museumsbesuche und der Besuch von Ausfl ugszielen ist langweilig? Weit gefehlt! Im 
Weinviertel sorgt das FamilienmaskoƩ chen BeƩ y Bernstein dafür, dass auch die Kleinsten 
Spaß beim Ausfl ug haben.
BeƩ y Bernstein steht für interakƟ ve KunstvermiƩ lung, Spaß und Spiel in über 30 Aus-
fl ugszielen
Foto: © Weinviertel Tourismus GmbH
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„Achterlbeissen“ der Mammutwinzer Bullendorf
MiƩ e Mai luden die Bullen-
dorfer Mammutwinzer alle 
Interessierten zum Fundort 
des Bullendorfer Mammuts.

Beim Mammutplatzerl in 
den Weingärten konnten 
die Besucher alle Mammut-
weine mit einem kleinen 
Snack verkosten.

Die zahlreichen Besucher 
genossen das wunderschö-
ne Ambiente am Fundort 
bis in die Nacht hinein im 
Freien.

Reviertag der JagdgesellschaŌ  Bullendorf
Im Mai führte die Jagdge-
sellschaŌ  Bullendorf wieder 
ihren Reviertag durch.

Leider konnten wieder viel 
Müll und Unrat in Wind-
schutzgürteln, Gräben und 
auf Feldwegen gefunden 
werden. Das gesammelte 
Gut wurde im Anschluss 
fachgerecht beim GAUM im 
Wirtschafspark entsorgt.

Die JagdgesellschaŌ  möch-
te an dieser Stelle an alle 
Naturliebhaber appellieren, 
dass sie bei ihren Spazier-
gängen auch ihren Müll wie-
der mitnehmen sollen.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die an die Umwelt den-
ken und dies jetzt schon tun.

Am Foto: Josef und Stefan Wiesinger, Karl jun., MarƟ n, Dominik, Erich, 
Josef, Jürgen und Nino Schweinberger, Josef Fally, Pleil Johann, Daniel Stehr, 
Gerhard und Karl Geyer. Nicht am Foto aber mit dabei: Karl Schweinberger 
sen., Adolf Graf und Herwig Krammer.                              
Foto: © JagdgesellschaŌ  Bullendorf

Schweinberger Irene & MarƟ n
2193 Bullendorf, Lindengasse 8
Tel./ Fax: 02573/ 3145
Mobil: 0664/ 222 98 98
wein1@gmx.at

Weinbau Wiesinger
2185 Prinzendorf, Rannersdorf 27
Mobil: 0650/ 228 35 24
Mobil: 0676/ 934 97 90
wiesingerklaus@gmx.at

HoŅ ellerei des Fürsten 
von Liechtenstein
2193 Wilfersdorf, Brünnerstraße 8
Tel.: 02573/ 221927
wein@hoŅ ellerei.at

FC Wilfersdorf
2193 Wilfersdorf, Birkengasse 4
Mobil: 0670/ 404 66 47
leopold.hienert@aon.at

KTV Wilfersdorf
2193 Wilfersdorf, Hauptstraße 1
Tel.: 02573/ 3356
offi  ce@liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at
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Weitere Betreiber des Schlossheurigen werden gesucht! Interessierte mögen sich biƩ e bei Bgm. Josef Tatzber melden.

Foto: © Josef Wiesinger

Foto: © Irene Hertl
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Der Verein 
„KulturkooperaƟ on SchlossfesƟ val Wilfersdorf“

präsenƟ ert die OpereƩ e

„Die lusƟ ge Witwe“
Regie

Eveline Schloff er
Musikalische- & Gesamleitung

Gregor Sommer

Karten sind erhältlich 
• im Gemeindeamt Wilfersdorf
• unter der Tel.Nr. 02573/ 2366 

• und auf www.eventjet.at

Handlung:
Graf Danilo war es aus familiären Gründen nicht erlaubt, 
Hanna, ein Mädel vom Land, zu heiraten. Während er nach 
diesem Hochzeitsverbot seine Sorgen im Maxim zu verges-
sen sucht, gelingt es Hanna, einen reichen Bankier zu eheli-
chen, der noch in der Hochzeitsnacht sƟ rbt.

Auf dem Ball der Pariser BotschaŌ  in Pontevedro treff en Da-
nilo und Hanna wieder aufeinander. 
Hanna ist jezt eine reiche Witwe, und jeder Mann will sie 
allein wegen des Geldes heiraten.

Danilos Liebe zu Hanna enƞ lammt erneut, er traut sich aber 
nicht, ihr dies zu gestehen - aus Angst, man würde ihm eben-
falls vorwerfen, nur an ihrem Geld interessiert zu sein - hat 
er doch den „diplomaƟ schen“ AuŌ rag bekommen, das Ver-
mögen für den Kleinstaat Pontevedro zu sichern.  

Doch die Lage wird noch komplizierter. Denn Hanna erklärt 
ihre Verlobung mit Camille de Rosillon, um Valencienne zu 
schützen, die mit Camille fl irtet und fast von ihrem Mann 
ertappt wird.

V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦ÝòÊÙ�Ä»ìÄ�®¦çÄ¦�Ä

„Die lusƟ ge Witwe“ ist nicht nur die erfolgreichste 
OpereƩ e von Franz Lehár, sondern gehört über-
haupt zu den erfolgreichsten Bühnenwerken 
dieses Genres.
Das LibreƩ o stammt von 
Victor Léon und Leo Stein.
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Veranstalter: Reinhard Degen, Tel. 0660/1932027
E-Mail reinhard.degen@gmx.at und auf        KurƟ s Fruchtlikoere

....

..



W i l f e r s d o r f
im Weinviertel

36

V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦Ý»�½�Ä��Ù

JçÄ®-Jç½® 2023

Off ener Keller Weingut Stöger 29.06. - 02.07.2023 16:00 Uhr Ebersdorf, Erdölstraße 11

PREMIERE SchlossfesƟ val
„Die lusƟ ge Witwe“ KulturkooperaƟ on SchlossfesƟ val Wilfersdorf 30.06.2023 20:30 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

SchlossfesƟ val Junior KulturkooperaƟ on SchlossfesƟ val Wilfersdorf 01. & 02.07.2023 17:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

SchlossfesƟ val KulturkooperaƟ on SchlossfesƟ val Wilfersdorf 01. - 08.07.2023 20:30 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Museumsführung Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 02.07.2023 14:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Bründlwallfahrt & Messe Pfarre Wilfersdorf 09.07.2023 06:00 & 10:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Vernissage Heidemarie Winna Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 13.07.2023 19:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Off ene Kellertür Ebersdorf Weinbaubetriebe Ebersdorf 22.07.2023 16:00 Uhr Kellergasse Ladenberg

Christophorus-Fahrzeugsegnung Pfarre Bullendorf & Pfarre Wilfersdorf 23.07.2023 08:15 & 9:45 Uhr PFarrkirche Bullendorf & Pfarrkirche Wilfersdorf

Beachvolleyball-Turnier USV Bullendorf 29.07.2023 14:00 Uhr Sportplatz Bullendorf

Aç¦çÝã 2023

FF-Heuriger & Frühschoppen Freiwillige Feuerwehr Wilfersdorf 05. & 06.08.2023 16:00 & 9:00 Uhr Feuerwehrhaus Wilfersdorf

Museumsführung Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 06.08.2023 14:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Tag der off enen Kellertür Weinbau Weindl 12. - 15.08.2023 16:00 Uhr Kellergasse Hobersdorf

Alten- & Krankenfest Pfarre Wilfersdorf 13.08.2023 15:00 Uhr Pfarrhof Wilfersdorf

Kellergassenfest & Feldmesse Kultur- & Verschönerungsverein Bullendorf 15.08.2023 09:30 Uhr Kellergasse Fuchsenweg

S�Öã�Ã��Ù 2023

Wandertag FC Wilfersdorf 03.09.2023 07:30 Uhr Sportplatz Wilfersdorf

Museumsführung KTV Wilfersdorf 03.09.2023 14:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

KulturHerbst Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 07.09.2023 18:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Tag der off enen Tür Kinderfreunde Wilfersdorf 08.09.2023 17:00 Uhr Kinderfreunde Clubraum

Tag der off enen Tür „25 Jahre 
Gartengestaltung Hertl“ Gartengestaltung Hertl 09.09.2023 09:00 Uhr Firmengelände Ebersdorf, Hintausweg

Kinderspielwandertag Kinderfreunde Wilfersdorf 14.09.2023 17:00 Uhr Kinderfreunde Clubraum

Erntedankfest Wilfersdorf Pfarre Wilfersdorf 17.09.2023 15:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf - EKM Wilfersdorf

Blutspenden Freiwillige Feuerwehr Hobersdorf 20.09.2023 17:30 Uhr GastwirtschaŌ  Neunläuf

Kürbisschnitzen Kinderfreunde Wilfersdorf 21.09.2023 17:00 Uhr Kinderfreunde Clubraum in der Volksschule

KulturHerbst Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 21.09.2023 18:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

wein.wild.weinviertel 2023 Genussregion Weinviertel Wild 24.09.2023 10:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

O»ãÊ��Ù 2023

Museumsführung Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 01.10.2023 14:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Reisebericht Schiff fahrt & 
Nostalgiezug NÖs Senioren, OG Wilfersdorf 04.10.2023 14:00 Uhr GastwirtschaŌ  Neunläuf

KulturHerbst Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 05.10.2023 18:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Opernkonzert Margit Baar 07.10.2023 18:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Vernissage Elke Wolĩ eisser Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 12.10.2023 19:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

KulturHerbst Kultur- & Tourismusverein Liechtenstein Schloss Wilfersdorf 19.10.2023 18:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Jubiläumsmesse 80+ NÖs Senioren, OG Wilfersdorf 28.10.2023 16:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Striezelposchn NÖs Senioren, OG Wilfersdorf 31.10.2023 14:00 Uhr Tomba‘s Heurigenstadl

Ö¥¥ÄçÄ¦Ýþ�®ã�Ä - 
P�Ùã�®�Äò�Ù»�«Ù

Mo bis Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr
Di zusätzlich: 16:00 bis 18:00 Uhr

Wir ersuchen um Einhaltung dieser 
Zeiten! 
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